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* Internet & Phone DSL 100: in den ersten 12 Monaten 19,99 € pro Monat, danach 39,99 € pro Monat. Mindestlaufzeit 24 Monate, Kündigungsfrist 3 Monate. Bereitstellungsentgelt einmal 39,99 €, Standard-Gespräche ins dt. Festnetz inklusive. Weitere Kosten verbrauchsabhängig, z. B. 0,199 € pro Minute für nationale Standard-Gespräche in dt. 
Mobilfunk-Netze. Call-by-Call und Preselection ausgeschlossen. Dein Router kostet pro Monat 0€. Du bekommst ihn leihweise für den Zeitraum Deines Vertrags. Angebot gilt bis 04.07.2016 und nur für Neukunden ohne Vodafone-Anschluss innerhalb der letzten 3 Monate. Ein Paketwechsel auf Internet & Phone DSL 50, 25 oder 16 ist schon ab 
dem 13. Monat ohne Extra-Kosten möglich. Du hast dann eine neue Mindestlaufzeit von 12 Monaten. Prüf Deine DSL-Verfügbarkeit auf vodafone.de/dsl Alle Preise inkl. MwSt.

Vodafone GmbH · Ferdinand-Braun-Platz 1 · 40549 Düsseldorf
vodafone.de

Bis zu 

100
Mbit/s

19€
99

*

mtl.

ab dem 13. Monat 39,99€

Internet & Phone 100 

Neu: Highspeed
für Schnelsen

Jetzt auch bei Dir zuhause flat mit 
Highspeed surfen und telefonieren.

Infos jetzt hier im Shop.

Vodafone
Power to you

Bei uns im Shop prüfen wir die Verfügbarkeit an Deiner Adresse - kostenlos & unverbindlich
Vodafone Shop Schnelsen, Frohmestraße 17, 22457 Hamburg, E-Mail: schnelsen@vodafoneshops.info
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EDITORIAL/INHALTSVERZEICHNIS

Liebe Leserinnen 
und liebe Leser,
kaum hat man die Osterdeko platziert, schon kann sie wieder weg. 
Viele Leser hatten über Ostern ihre Vorgärten und Hecken mit bunten 
Eiern geschmückt. Auch wir waren wieder aktiv und haben den Markt-
platz ein bisschen bunter gemacht. 
Ganz besonders haben wir uns gefreut, dass einige Bewohner der Kie-
ler Straße ihre Hecken, wie im letzten Jahr, mit Ostereiern dekoriert 
haben. Danke!

In den Dörfern war wieder wahnsinnig viel los. Leider können wir nicht 
über alle Veranstaltungen berichten. Erwähnen möchten wir jedoch 
die beiden Kinderkleidermärkte in Bönningstedt und Hasloh, die wie-
der hervorragend organisiert waren. Auch die vielen Helfer der Aktion 
„Sauberes Dorf“, über die wir berichten, sind besonders hervorzuhe-
ben. Mit viel Elan und Spaß waren alle bei der Sache.
Über ein trauriges Ereignis berichten wir auf Seite 29 – Das Restau-
rant „Massimo ist geschlossen“. Massimos Stammgäste werden nicht 
nur die kulinarische Seite vermissen – „Massimo, Du wirst uns in Bön-
ningstedt sehr fehlen“. 
Wer Musik und Tanz mag findet beides im Grammy und  beim Tanz in den 
Mai in Hasloh (Schadendorf) – immer wieder eine tolle Veranstaltung.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Tanz in den ersten Mai mit Tanzlust 
und guter Laune.

Bleiben Sie uns treu,	 Ihre Danuta Szczesniewski
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Wollgras im Himmelmoor in Quickborn

Moorlander Weg

Inh. Heino Lühr

SP:Liebscher
 ServicePartner 

TV ∙ HiFi ∙ Media-Home ∙ SAT-Technik

Holsteiner Chaussee 210 ∙ 22457 Hamburg
Telefon 040 / 550 90 00 ∙ Fax 040 / 559 3185
www.tv-liebscher.de ∙ info@tv-liebscher.de

Wir 
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egal wo  
gekauft!

n  Eigene Meisterwerkstatt
n  Chefberatung
n  Lieferservice mit Montage
n  Altgeräteentsorgung
n  Kundendienst
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Ellerbek · Moordamm 2 · Fon 0 41 01 / 333 56
 www.wiechers-jahn.de · kanzlei@wiechersjahn.de 

Petra Wiechers-Jahn
Rechtsanwältin
Notarin
Fachanwältin für Familienrecht, 
Erbrecht, Handelsrecht, 
 Gesellschaftsrecht

Steffen Jahn
Rechtsanwalt
Arbeitsrecht, Insolvenzrecht,  
Inkasso, Verkehrsrecht

R E C H T S A N W Ä L T E  &  N O T A R I N

W I E C H E R S - J A H N



4    DORF-GEFLÜSTER | APRIL 2016

WM-Qualifikation in Bönningstedt

Die drehen total am Rad!
Im März fanden in der Turnhalle des SV Rugenbergen der erste Teil  
der WM-Qualifikationen im Rhönrad-Turnen und im Cyr Wheel statt. 
31 Mitglieder des deutschen Bundeskaders Rhönradturnen und acht  
Cyr Wheel-Sportler gaben ihr Bestes. Angefeuert wurden sie von 
begeisterten Besuchern auf der gut besetzten Tribüne.

Die amtierenden Weltmeister Yana Looft 
und Marcel Schawo vom SVR stie-

gen auf heimischem Terrain in ihre Räder 
und waren erfolgreich. Yana Looft belegte 
Platz 4, Marcel wurde Erster bei den Herren. 
Im April reisen beide nach Marburg, um am 
zweiten Teil der Qualifikation teilzunehmen. 
Im Cyr Wheel, einer sehr jungen WM-Sport-
art, traten bei den Damen drei Teilneh-

merinnen, bei den Herren sogar nur zwei 
Teilnehmer an. Sie turnen in nur einem Rei-
fen.
Die Sportler, die nach beiden Qualifikations-
wettkämpfen jeweils die ersten fünf Plät-
ze belegen, lösen damit ihr Ticket zur WM. 
Im Juni dreht sich dann in Cincinnati alles 
um die kreisenden Räder. Wir drücken den 
Sportlern vom SVR die Daumen! 	 aw

Ihre Apotheke in Ellerbek

freundlich – kompetent – fair

Ganz lässig: Amtierender Weltmeister im 
Cyr Wheel ist Hauke Narten aus Arnsberg

Weltmeisterin Yana Looft vom SVR  
turnte sich vor dem Wettkampf ein

Bürgermeister Peter Liske gratulierte 
Yana Looft, die den 4. Platz belegte

Marcel Schawo vom SVR belegte Platz 1 
bei den Herren
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SVR BÖNNINGSTEDT

Jahreshauptversammlung des  
SV Rugenbergen

Neuer Vorstand gewählt
Während ihrer Jahreshauptversammlung im März 
haben die Mitglieder des SV Rugenbergen  
Rolf Lammert zum neuen 1. Vorsitzenden gewählt. 

Er löst Peter Böge, der sich nicht zur Wiederwahl stellte, an der 
Spitze des Vereins ab. Lammerts bisherige Position des 2. Vor-

sitzenden übernahm Andreas Lätsch. Den Posten der 3. Vorsitzen-
den gab Kriemhild Hartmann ab, Birgit Kasparick wurde gewählt. 
In ihren Ämtern bestätigt wurden Kassenwart Michael Riethmüller 
und Schriftführerin Inga Jahnke.
Die scheidenden Vorstandsmitglieder Peter Böge und Kriemhild 
Hartmann erhielten lebenslange Ehrenmitgliedschaften im Verein 
und Geschenkkörbe.

Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der 
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Pannek
Generalvertretung der Allianz
Ellerbeker Str. 2
25474 Bönningstedt

andreas.pannek@allianz.de
www.allianz-pannek.de

Tel. 0 40.5 70 55 55
Fax 0 40.5 70 26 58

Drümmer & Zarnowski GbR
Grellfeldtwiete 1B
25474 Bönningstedt
Tel.: 040/5567726
E-Mail: autoservice1a@t-online.de

Kompetenz aus 1a Meisterhand!

WIR
können
das!

AUTOSERVICE

CREATE_PDF3761017067284269573_2203041002_12.1.eps;(91.60 x 65.00 mm);19. Jun 2015 12:43:47

Der neue Vorstand: von links: Birgit Kasparick, Andreas Lätsch, Inga Jahnke,  
Michael Riethmüller und Rolf Lammert

Rolf Lammert überreichte dem scheidenden Peter Böge einen herrlichen 
Präsentkorb

Nach dem offiziellen Teil wurde bei Sabina noch geklönt. Bernd Fiedler, 
Sabina, Rolf Lammert und Miki

Kieler Str. 116 | 25474 Bönningstedt
Tel. 040–55 00 99 25 | Mobil 0162 2895125

kontakt@vierquadraten.de | www.vierquadraten.de

n Wandgestaltung
n Glaspaneelen
n Treppen
n  Maler- +  

Lackierarbeiten
n Renovierung
n Altbausanierung

n Innenausbau
n Trockenbau
n Bodenverlegung
n Fenster/Türen
n Baumaterial
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KULINARISCHE SONDERSEITEN

Katja backt!
Kirschkuchen
Zutaten:	  
	 4	 Eiweiß	 steif schlagen

 	 4	 Eigelb	 alles sehr schaumig zu einer
	 120 g	 Zucker	 hellgelben Creme schlagen� 
	 1 P	 Salz	
		  Vanillezucker
	 4 EL	 Wasser

 	100 g	 gem. Mandeln	 alles, mit der
	 1 EL	 Stärkemehl		  Eigelbcreme auf den
				    Eischnee geben
und unterheben. Teig  20–30 min. bei 180°C 
backen. Den abgekühlten Boden mit einem 
Tortenring umschließen.

 	1 Glas	 Kirschen	 abgießen und den Saft dabei 
	etwas	 Rum	 auffangen und auf 400 ml auffüllen
	2 rote	 Tortenguß	 die Kirschen auf den Tortenboden verteilen und nach 
	 1 EL	 Zucker	 Geschmack einen Tortenguß bereiten und über 	
			   die Kirschen gießen. Abkühlen lassen.

	2 Becher Sahne	 schlagen und
2 Sahnesteif	 auf den kalten Kuchen wolkenartig drauf streichen
1–2 TL Zucker 
oder Vanillezucker 

Guten Appetit!  
Ihre Katja Pape

dienstag bis freitag von 17.00 bis 22.00 uhr
samstag und sonntag von 12.00 bis 21.00 uhr durchgehend warme Küche

Montag  geschlossen!

Freuen Sie sich im April auf den ersten Spargel!
außerhalb der öffnungszeiten stehen wir gern für Ihre 

feiern oder veranstaltungen zur verfügung.
Ohlenhoff 18 | 22848 Norderstedt – Garstedt | Tel.: 040 – 528 93 14 

Mobil 0177 295 09 95 | info@restaurant-utholm.de | www.restaurant-utholm.de

Regionale & Internationale Küche

 

Neue Öffnungszeiten 
ab 1. April 2016

Clubgastronomie TC Ellerbek e.V.
Das Restaurant ist öffentlich. Hier sind alle Gäste  

willkommen, auch wenn sie keine Clubmitglieder sind. 
n Rustikale Küche   n Terrasse   n Bar
n Helle Räumlichkeiten für Feiern jeglicher Art

Schauen Sie vorbei und lassen sich beraten.
Dubenhorst 7 | 25474 Ellerbek 

Tel. 04101–3 14 33 (TCE Clubhaus) | 04122–403 01 73 (Heist)
www.tower-restaurant.de, info@tower-restaurant.de

17. April 2016
12.00 – 20.00 Uhr

Sonntags-Bü� et 
– Eten soveel Du kannst!

Bahnhofstraße 2
25474 Bönningstedt

Reservierung: Tel. 040 – 55 66 848
www.china-restaurant-boenningstedt.de

Ö� nungszeiten
Mo. – Sa. 12.00 – 15.00 Uhr

und 17.30 – 23.00 Uhr
Sonntag und feiertags durchgehend

von 12.00 – 23.00 Uhr geö� net

China Restaurant

»Bönningstedt«

Besuchen Sie unser Küchen Café
Geöff net jeden Freitag, Samstag 
und Sonntag von 13–18 Uhr.

n exquisite Torten
n  selbstgebackener Kuchen
n  echter Kaff ee Arabica
n  Kuchen auch zum Mitnehmen
Herzlich willkommen!

Kieler Straße 32 · 25474 Bönningstedt · Tel. (040) 556 03 30
www.kueche-exclusiv.de · www.kuechen-cafe.de

Wir planen nicht von der Stange.

gemütliche Atmosphäre
sonnigeTerrasse

www.dorfgeflüster-online.de

JETZT AUCH 
ONLINE

TÄGLICH
AKTUELL

neuerÖFFnung AM DIenstAg, 
Den 12. APrIl 2016

ochsenzoller str. 162 | norderstedt | tel. 040–57 26 12 17

Öffnungszeiten: Di.–Fr. 12 bis 15 Uhr Mittagstisch und 18 bis 22.30 Uhr 
Sa. 17.30 – 22.30 Uhr | So. 13 – 22 Uhr | Montag geschlossen

TRATTORIA 
DA MASSIMO
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KULINARISCHE SONDERSEITEN

Heinsens Ellerbek | Hauptstraße 1 
25474 Ellerbek | Tel.: 04101 - 37 77 0  

Fax 04101 - 3 777 29| www.heinsens.de

Deutschland sucht das beste Schnitzel –  

und wir sind dabei!
Mein Lokal-Dein Lokal -Spezial  

mit Profikoch Mike Süsser

Wir sind sehr gespannt auf das Ergebnis:
Unser Schnitzel auf Kabel eins

Hof BartelsEndlich wieder Spargelsaison!
Bei uns erhalten Sie taufrischen Spargel, der gestochen direkt vom Feld  

auf die Ladentheke kommt – frischer geht es nicht.

Wir garantieren Ihnen ein Spitzenprodukt. Spargel wird von uns in verschiedenen  
Sortierungen angeboten, natürlich auf Wunsch auch geschält.

Darüber hinaus bietet unser Familienbetrieb alles, was das Spargelkennerherz begehrt:

– Kartoffeln aus eigenem Anbau
– Schinken von eigenen Schweinen
– Sauce Hollandaise

Lassen Sie sich bei Ihrem nächsten Besuch unsere Spargel-Bonuscard aushändigen. 
Einfach Punkte sammeln und einen tollen Bonus erhalten.

www.hof-bartels.de
Spargelstand Kieler Straße (direkt neben Aldi) | 25474 Bönningstedt

Ab Mitte April sind wir wieder in Bönningstedt

Ellerbeker Str. 27 | 25474 Bönningstedt 
Rugenbergener Straße – Ellerbek

Telefon 040 – 898 042 10 | Mobil 0152 56 700 475
GEÖFFNET: Di.–Fr. 16 – 22 Uhr + Sa./Sonn- + Feiertage 12 – 22 Uhr

RESTAURANT
MONTENEGRO

MontenegRInIsche & InteRnatIonale Küche

steaKs • gRIll-sPeZIalItÄten • fIsch
PfannengeRIchte • RÄuBeRtelleR • vegetaRIsches

schleMMeR-Platten aB 2 PeRsonen

Jeden Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag:

schnitzel „wiener art“ satt
Wahlweise Schwein oder Pute, 

Bratkartoffeln + gemischter Salat

€ 12,90
*

spare-Ribs satt
Köstlich mariniert, BBQ-Sauce, 

Pommes + gemischter Salat

€ 13,90

bei sabina

Feiern im Restaurant Montenegro 
Wir bieten Ihnen Räumlichkeiten bis zu 80 Personen

und zwei doppelte Kegelbahnen
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Aktion „Sauberes Dorf“

Aktion „Sauberes Dorf“

Anpacken damit die  
Gemeinden schöner werden!
Auch in diesem Jahr haben sich wieder Klein und Groß  
in den drei Gemeinden Bönningstedt, Ellerbek und  
Hasloh aufgemacht, ihre Dörfer von Unrat zu befreien.  
Gut gelaunt zogen sie mit Unterstützung  
der freiwilligen Feuerwehren und in Begleitung  
der Landwirte mit ihren Traktoren los.
 

Bönningstedts Bürgermeister Peter Liske (BWG) war begeistert von der 
großen Zahl der Teilnehmer in diesem Jahr. Und es gab sogar tierisch 

gute Unterstützung: Zwei Schafe waren mit von der Partie und sammelten 
Gras weg, wo es einfach nicht hingehörte …
Zeitgleich wurden auch die Gärten des Alten Rektorhauses und der Simon-
Petrus-Kirche von eifrigen Helfern frühlingsfrisch gemacht.

In Hasloh freute sich der stellvertretende Bürgermeister Thomas Krohn 
darüber, dass die Menge an Müll von Jahr zu Jahr weniger wird. Die 

Hasloher scheinen immer umweltbewusster zu werden.

Im Anschluss an ihre Arbeit wurden die Helfer 
in allen drei Gemeinden verköstigt. Die Bön-

ningstedter im Restaurant „Montenegro – bei 
Sabina“, die Ellerbeker im Clubhaus des TC El-
lerbek und die Hasloher an der Feuerwache. Die 
Stärkung hatten sie sich nach ihrem tatkräftigen 
Einsatz zum Wohl der Umwelt auch redlich ver-
dient. 	  aw
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Aktion „Sauberes Dorf“

Tobias Gädigk
Steuerberater

Leistungsspektrum
n Einkommensteuererklärungen
n Erbschaftsteuererklärungen 
n Lohnbuchhaltung 
n Finanzbuchhaltung
n Jahresabschlusserstellung
n Unternehmenssteuererklärungen
n Existenzgründerberatung 

Tel. 04106 / 97 70 2 - 0
Fax 04106 / 97 70 2 - 97

Harksheider Weg 77
25451 Quickborn

www.steuerberaterpraxis.de

Gädigk & Partner mbB
Steuerberater

Matthias Gädigk
Steuerberater

Dr. ro l f Me n s c h i n g
Steuerberater – vereidigter Buchprüfer – Rechtsbeistand

Glockengießerwall 26, Scholvien-Haus, 20095 Hamburg
Telefon 040-33 47 53 88-0, Fax 040 33 47 53 88-35

Für mein Steuerberaterbüro in Hamburg  
suche ich eine tüchtige Steuerfachangestellte

(Vollzeit oder Teilzeit)  
für interessante fachliche Aufgaben.

Das Büro befindet sich in 20095 Hamburg,  
Glockengießerwall 26,

Telefon 040-341629, Email: kanzlei@rolfmensching.de

Aktion „Sauberes Dorf“

Anpacken damit die  
Gemeinden schöner werden!
Auch in diesem Jahr haben sich wieder Klein und Groß  
in den drei Gemeinden Bönningstedt, Ellerbek und  
Hasloh aufgemacht, ihre Dörfer von Unrat zu befreien.  
Gut gelaunt zogen sie mit Unterstützung  
der freiwilligen Feuerwehren und in Begleitung  
der Landwirte mit ihren Traktoren los.
 

In Ellerbek hatte die CDU zur Feldmarkreinigung aufgerufen. Es gab 
Müll unterschiedlichster Art einzusammeln, den verantwortungs-

lose Menschen hinterlassen hatten. Auch Bürgermeister Günther 
Hildebrand (FDP) half tatkräftig mit. Fraktionsübergreifendes Anpa-
cken führte auch in diesem Fall zum Erfolg.
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Neues Musterhaus „Eröffnung 
Mai 2016“ in Quickborn, 
 Friedrichsgaber Str. 39. 

KSW Massivhaus GmbH
Wir bauen schöne Häuser!

Ihr Weg zum eigenen Haus!

 040 /5 93 54 13 - 0
www.ksw-massivhaus.de

Besuchen Sie uns in Bönningstedt
Kieler Straße 111, 25474 Bönningstedt 
Mo.–Fr. 14–18 Uhr und So 13–16 Uhr.

Bauboom hält an 

KSW Massivhaus auf Erfolgskurs 

In den vergangenen Jahren haben die 
Deutschen das Bauen wiederentdeckt.

Dank der extrem niedrigen Zinsen, erfüllen 
sich immer mehr Menschen den Traum vom 
Eigenheim. 
Trotz steigender Preise für Immobilien und 
Grundstücke dürfte sich in den nächsten 
Monaten nichts ändern. Doch nicht nur die 
Zinsen sind ausschlaggebend. Staatliche 
Förderungen tragen auch zur Attraktivität 
des Bauens bei. Interessant sind hier sicher 
auch die Programme der Kreditanstalt für 
den Wiederaufbau (KfW). Je geringer der 

Energieverbrauch eines Hauses ist, desto 
höher die Tilgungszuschüsse.
Die in Bönningstedt ansässige Firma KSW 
Massivhaus hat die Wünsche ihrer Kunden 
erkannt. Alle KSW Häuser sind technisch auf 
dem neuesten Stand. Kontinuierlich fließen 
aktuelle Erkenntnisse, zum Beispiel hin-
sichtlich Energiespar- oder Dämmtechnik, 
in die Planung und Konstruktion ein. Dank 
der erstklassigen Bauweise  und moderner 
Haustechnik (eine Brauchwassersolaranlage 
ist beispielsweise Standard) entsprechen die 
Häuser grundsätzlich mindestens den KfW-

Effizienzhaus-70-Richtlinien. Damit kann 
der Kauf durch die vorerwähnten staatli-
chen Gelder gefördert werden.
Am Sonntag, den 8. Mai 2016, von 13.00 
bis 1600 Uhr eröffnet KSW ein weiteres 
Musterhaus im neuen Baugebiet Quick-
born, Friedrichsgaber Straße 39. Dieses 
KfW-55-Haus hat 191 qm Wohnfläche und 
einen ausgebauten Spitzboden von 52 qm. 
Kunden sowie Bauinteressierte sind herzlich 
willkommen.
Schauen Sie vorbei und lassen sich unver-
bindlich beraten.

Das Einfamilienhaus im toscanischen Stil und eine Doppelhaushälfte stehen zum Verkauf. Friedrichsgaber Str. 39 in Quickborn



SCHNELSEN

Knapp 20 Aussteller prä-
sentieren sich, um Inter-

essierten den Weg in die ei-
genen vier Wände zu ebnen, 
Eigentümer beim Verkauf ih-
rer Immobilie oder bei mög-
lichen Modernisierungen zu 
unterstützen. „An den drei 
Tagen kann man sich aus ers-
ter Hand bei Experten über 
An- und Verkauf, Finanzie-
rung, Vermietung, energe-
tische Sanierung und viele 
weitere Themen informieren. 
Auch wenn die Nachfrage 
nach Häusern und Wohnun-
gen in Hamburg und Umge-
bung sehr groß ist, gibt es 
noch immer viele interessan-
te Angebote“, sagt Andreas 
Meinke, Leiter der Haspa-
Filiale an der Oldesloer Stra-
ße 1 in Schnelsen. Führende 
Baufirmen und Makler stellen 
eine große Auswahl an Im-
mobilien vor.

Damit sich die Eltern in Ruhe 
informieren können, gibt es 
nachmittags und am Sonn-
abend ganztägig Animation 
für die Kinder.

Der schnelle Weg in die eigenen vier Wände 

Die Haspa Bau- und Immobilientage 
im Tibarg Center 
Die Hamburger Sparkasse lädt vom 14. bis 16. April 2016  
zu den Bau- und Immobilientagen in das Tibarg Center  
nach Niendorf ein. Die Messe ist Donnerstag und Freitag  
von 10.00 bis 20.00 Uhr sowie Sonnabend von 09.30 bis  
18.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Meine Bank heißt Haspa.

Bau- und
Immobilientage  
im Tibarg Center.

Vom 14. bis 16.4.2016.

Alle Informationen
rund um die Immobilie. Eintritt frei!

Andreas Meinke –  
Filialleiter Oldesloer Straße 1 in Schnelsen
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IMMORATGEBER

PT&P Planungsbüro Timm + Partner
Rohrsanierung und Energie

 Beratung für Privateigentümer 
und öffentliche Netzbetreiber 
über den im Wasserhaushalts­
gesetz geforderten Nachweis 
der Dichtheit Ihrer Kanäle

Planung, Ausschreibung und 
Bauüberwachung für die Sanierung 
von privaten und öffentlichen Kanälen 
und Schächten

über 20 Jahre Berufserfahrung, zertifizierter Berater 
Grundstücksentwässerung, zertifizierter Kanalsanierungs­
berater+, Referententätigkeiten

Planungsbüro Timm + Partner
Inhaber: Dipl.­Ing. Oliver Timm
Alte Landstr. 35a, 25474 Hasloh
Email: info@ptup.de

IMMOBILIEN
R A T G E B E R
Restriktivere Kreditvergabe 
bei Immobilienkrediten
Verbraucher kommen künftig nicht mehr so leicht an Kredite. Grund sind 

neue gesetzliche Pflichten zur Beratung und Kontrolle bei der Vergabe von 
Verbraucherdarlehen. Besonders bei privaten Immobilienkrediten dürften Inte-
ressenten ab dem 21. März häufiger ein Nein zu hören bekommen. Die Geset-
zesänderungen gehen auf die Wohnimmobilienkreditrichtlinie der EU zurück. Die 
Kreditwürdigkeit soll mehr als bisher in den Fokus rücken. Statt des Werts der 
finanzierten Immobilie zur Besicherung des Darlehens müssen die Kreditgeber 
dafür verstärkt die persönlichen finanziellen Verhältnisse der Kreditnehmer be-
rücksichtigen. Damit erhalten das vorhandene Eigenkapital und das langfristige 
Einkommen, aber auch die laufenden Ausgaben bei der Entscheidung über die 
Kreditvergabe mehr Gewicht. Für finanziell schwächer ausgestattete Kreditneh-
mer bedeuten die Änderungen, dass sie anders als bisher künftig vermutlich kei-
nen Kredit mehr bekommen. 
Die Gesetzesänderung fällt in eine Zeit, in der sich die Zahl der Baugenehmi-
gungen auf einem 15-Jahres-Hoch befindet. Wesentlicher Grund für diesen 
Bauboom sind die historisch niedrigen Zinsen, die angesichts der erst durch die 
EZB erfolgten Senkung des wichtigsten Leitzinses auf 0,0 Prozent weiter niedrig 
bleiben. Diese Nachfrage lässt die Immobilienpreise immer weiter steigen. So 
suchen viele Sparer angesichts der niedrigen Renditen nach vermeintlich soliden 
Alternativen etwa in Form von Mietobjekten. Und auch wer nicht viel auf der 
hohen Kante hat, sieht mit den niedrigen Zinsen den Traum von den eigenen vier 
Wänden näher rücken. 
Das nährt die Befürchtung einer neuen Immobilien-
blase. Schließlich können die Zinsen wieder steigen 
und – wie sich erst bei der letzten Immobilienblase 
vor wenigen Jahren gezeigt hat – die für die Besi-
cherung der Darlehen herangezogenen Immobilien-
werte können schlagartig sinken. Ob und wann das 
geschieht, ist wie immer unklar. Fest steht, dass die 
Immobilienpreise in den vergangenen Jahren unge-
wöhnlich stark gestiegen sind. Damit die Folgen für 
die Banken und vor allem für die Kreditnehmer nicht 
zu heftig ausfallen, müssen die Kreditinstitute künftig 
bereits die Kreditvergabe umfangreicher prüfen und 
dokumentieren. Wer einen Kredit aufnimmt, soll sich 
seinerseits eingehender mit dieser Entscheidung aus-
einandersetzen.             	

GF  Wertplan Nord Immobilien 
Ihr  

Michael Schneider
Frohmestr. 26 · 22457 Hamburg - Schnelsen

Tel. 040 - 386 366 44
info@trachte-immobilien.com

Bau- und Immobilientage  

14.–16.4.2016 im Tibarg-Center

Herzlich willkommen auf unserem Messestand!

Gemeinde profitiert von Ausgleichsmaßnahme

Bäume für Bönningstedt
Im November letzten Jahres waren an der Kieler Straße vor dem Alten 
Rektorhaus von Schleswig-Holsteins Umweltminister Robert Habeck und 
Hamburgs Umweltsenator Jens Kerstan zwei Linden gepflanzt worden. 

Die Aktion fand im Rahmen des Projekts 
zur Belebung der historischen Chaussee 

Altona-Kiel statt, das vom Schleswig-Hol-
steinischen-Heimatbund initiiert wurde. Die 
Chaussee mit einer Gesamtlänge von 91,4 
Kilometern wurde 1830–1832 gebaut und 
war im 19. Jahrhundert prägend für die In-
frastrukturentwicklung Schleswig-Holsteins.
Nun wurden auch auf der gegenüberliegen-
den Seite drei Bäume gepflanzt. Gespendet 
wurden sie von der BfB und der BWG. Am 

Ortstermin nahmen Bürgermeister Peter Liske 
(BWB), Niels Hansen (BWG), Anke-Rohwer-
Landberg (BfB) und Michael Semmler vom 
Landesdienst Straßenbau und Verkehr teil.
Insgesamt 17 Bäume sind in Bönningstedt 
als Ausgleichsmaßnahme für eine Fällung 
entlang der A23 gepflanzt worden. Bürger-
meister Peter Liske hatte sich dafür stark 
gemacht, die Bäume direkt im Ort und nicht 
außerhalb Richtung Hasloh pflanzen zu las-
sen, denn sie sollen später einmal einen tun-

nelartigen Effekt erzeugen und somit eine 
verkehrsberuhigende Wirkung erzielen. 	 aw

Freuten sich über die neu gepflanzten Bäume (v.l.):  
Peter Liske, Anke Rohwer-Landberg, Michael Semm-
ler und Niels Hansen
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ELLERBEK

Dacheindeckung
Dachsanierung
Holz- und Innenausbau
Holzrahmenbau
Carports, Terrassen, Vordächer
Kranverleih
Individuelle Planung

Dubenhorst 27 / 25474 Ellerbek
Tel.: 04101-33997 / Fax: 04101-383016  
www.zimmerei-weisner.de / info@zimmerei-weisner.de

INDUSTRIE

DIENSTLEISTUNG

HYPKO

Brand-�&�Wasserschadensanierung Schimmelbeseitigung
Gebäudereinigung Abbrucharbeiten Bauschuttbeseitigung
Montage�von�Industrie-Produkten Handel

Weitere�Informationen�unter www.idh-hypko.de

•
• •

•

Brand- & Wasserschadensanierung • Schimmelbeseitigung
Gebäudereinigung • Abbrucharbeiten • Bauschuttbeseitigung
Montage von Industrie-Produkten • Handel

Burstah 55 • 25474 Ellerbek • Tel. 0 41 01 – 33 941 • Fax 0 41 01 – 555 798 
Mobil 0177 – 255 93 03 • eMail: idh@gmx.de • www.idh-hypko.de

Recyclinghof Beton Erdbau
Big-Bag Service Terrassen Sielbau
Auslieferungen	 Pflasterung	 Abbruch

Wolf Tiefbau GmbH
25474 Ellerbek · Regentstraße 4
Tel. 0 41 01 – 3 82 00

Abnahme von
n Gartenabfällen
n Bauschutt
Abgabe von
n Mutterboden
n Sand
n Kiesel
n Rindenmulch

TSV Ellerbek

Ein ganzer Verein im 
Sammelfieber
Ab April beginnt auch in Ellerbek das große Sammeln,  
Tauschen und Kleben. Der TSV Ellerbek veröffentlicht  
zusammen mit „Stickerstars“ und Edeka Appel ein  
Sammelheft inklusive zugehörigen Stickern der  
Jugendmannschaften, dem Damen- und Herrenbereich,  
den Schiedsrichtern sowie allen Mitarbeitern des Vereins. 
Das Heft wird rund 430 Sticker enthalten.

Am 16. April soll die erste „Kickoff“-Aktion nach dem Spiel der 
ersten Herren Mannschaft gegen die Gäste des HSV Handballs 

2 stattfinden. Unter anderem werden dort die ersten Hefte und Sti-
cker  verkauft und getauscht. Bastian Blietz , der Marketing-Mana-
ger des  TSV Ellerbek erhofft sich von dieser Aktion die Motivation 
der Spieler zu steigern und durch die Projekteinnahmen den Verein 
zu unterstützen. Durch die Zusammenarbeit mit Edeka Appel ist die 
Produktion für den Verein kostenlos. Zusätzliche Einnahmen erlangt 
der TSV durch das Verkaufen der Sticker und Hefte. Diese Einnah-
men kommen laut Blietz dem Verein zugute. Die Spieler freuen sich 
schon sehr auf die Hefte, die den bekannten Panini-Alben nachemp-
funden wurden. So auch eine Spielerin der weiblichen B-Jugend. 
„Ich fühle mich ein bisschen wie ein Star.“, berichtet sie.
Für rund zehn Wochen gehen die Sticker dann für 75 Cent pro Pa-
ckung bei Edeka Appel in der Waldhofstr. 3 in den Verkauf. Nicole 
Appel, Geschäftsführerin des Edeka-Marktes freut sich auf die  Zu-
sammenarbeit mit dem Verein. „Der TSV Ellerbek ist nicht nur hier 
in der Region bekannt.“, berichtet sie. „ Ich bewundere das Enga-
gement des Vereins vor allem im Jugendbereich. Es liegt mir am 
Herzen, den Verein bei so einer Aktion zu unterstützen.“, erzählt 
die Geschäftsführerin. Nicht nur hinsichtlich der geschäftlichen Zu-
sammenarbeit freut sich die Unternehmerin auf das Sammelalbum. 
Zusammen mit mehreren Kollegen ließ auch sie sich für das Sam-
melheft fotografieren. „Wir sind zwar keine Handballmannschaft, 
trainieren aber wöchentlich gemeinsam für den KKH- Lauf  im Juli 
in Hamburg“, so die engagierte Unternehmerin.
Für das aufwendige Projekt wurden bisher alle Spielerinnen und 
Spieler abgelichtet. „Die Vorfreude unter den Spielern und Mitwir-
kenden ist riesig“, erzählt Blietz stolz. 
Nun heißt es für alle Fans bis zum 16. April warten bis das große 
Sammeln endlich losgeht. 	 Ann Kathrin Reinefeld

Bastian Blietz und Praktikantin Ann Kathrin Reinefeld Nicole Appel



14    DORF-GEFLÜSTER | APRIL 2016

Dorf-Geflüster Klönabend im Heinsen’s

Jetzt an später denken!
Das Dorf-Geflüster hatte zum 
März-Klönabend ins österlich 
geschmückte Heinsens in 
Ellerbek eingeladen.

DORF-GEFLÜSTER KLÖNABEND

Inhaberin Ulrike Carstensen ließ den Gästen ein Bärlauchsüppchen 
servieren und Markus Barckhan, Leiter von Rindchen’s Weinkontor 

Bönningstedt, stellte die Weine vor, die er für den Abend ausgesucht 
hatte. Einen 2015 Sauvignon Blanc vom Weingut Allée Bleue aus Süd-
afrika und einen 2014 Syrah vom Weingut Yaku in Chile.
An den hübsch gedeckten Tischen fanden Unternehmer, Lokalpolitiker, 
Vertreter von Vereinen, in der Flüchtlingshilfe engagierte Ehrenamtli-
che und Freunde der Redaktion zusammen und tauschten sich aus. Wie 
immer wurden aktuelle Themen diskutiert und viel Neues berichtet.
Referent des Abends war Joachim Schröder, Leiter der Provinzial-Ver-
sicherungsagentur in Bönningstedt. Der Versicherungskaufmann und 
zertifizierte Risk-Manager (ISO 31000) hat eine Weiterbildung zum 
GenerationenBerater absolviert und ist nun Spezialist auf dem Gebiet. 
Er informierte über wichtige Vollmachten und Verfügungen. Ein The-
ma, das alle angeht, denn durch einen Unfall, eine Erkrankung oder 
altersbedingt kann jeder in die Situation kommen, seinen Willen nicht 
mehr mitteilen zu können. Und entgegen der weit verbreiteten Annah-
me sind Partner und Kinder nicht automatisch vertretungsberechtigt.

Vorsorgevollmacht
Joachim Schröder berichtete, dass ein ausreichender Versicherungs-
schutz oft nicht reicht, wenn der Versicherungsnehmer seinen Willen 
nicht mehr klar äußern kann. Selbst wenn eine Summe an die Angehö-
rigen ausgezahlt wird, können sie nicht immer frei darüber verfügen. 
Wenn ein gerichtlich bestimmter Betreuer, der die Interessen des Versi-
cherungsnehmers vertritt, eingeschaltet wird, kann es schwierig wer-
den. Wer eine Vorsorgevollmacht hat, die zum Beispiel den Ehepartner 
zum Bevollmächtigten in einer Notfallsituation macht, beugt solchen 
Schwierigkeiten vor.

Patientenverfügung
Die Gäste waren sich einig, 
dass eine Patientenverfü-
gung wichtig ist. Auf Joa-
chim Schröders Frage, wer 
eine solche Verfügung 
verfasst hätte, meldeten 
sich aber gerade mal rund 
ein Drittel der Zuhörer.

Hans-Uwe Jans und 
Marc Kostrzewa 
(Provinzial)

Gastgeber: Danuta 
Szczesniewski und 
Ulrike Carstensen

Referent: Joachim Schröder 
(Provinzial)

Markus Barckhan (Rindchens 
Weinkontor)

Gaby und Christian 
Stolzenburg 
(Erlen-Apotheke)

Dr. Günter Mohrmann und 
Ebba Wähling-Mohrmann 
(FDP Hasloh)

Armando und  
Karin Freyhofer  
(Schnelsener Büchereck)

Sirrka Lüderitz und 
Susanne Holstenberg 
(Haarwelt)

Dieter und  
Tanja Essdorn  
(Healthy Feet)

Alfred Strauß (SV Wichert)

Marlies Stagat + Sabine 
Bresch (Provinzial)
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Dorf-Geflüster Klönabend im Heinsen’s

Jetzt an später denken!
Das Dorf-Geflüster hatte zum 
März-Klönabend ins österlich 
geschmückte Heinsens in 
Ellerbek eingeladen.

DORF-GEFLÜSTER KLÖNABEND

Bei volljährigen Personen haben auch Familienangehörige nicht auto-
matisch das Recht, im Falle einer Erkrankung oder eines Unfalls von 
den behandelnden Ärzten über den Gesundheitszustand informiert zu 
werden. In einer Patientenverfügung können Personen benannt wer-
den, die informiert werden sollen.
Außerdem können zum Beispiel Kriterien für eine mögliche Wiederbe-
lebung oder Zeiträume für lebenserhaltende Maßnahmen festgelegt 
werden. 

Pflege
Auch für die Zeit der Pflege sollten Fragen rund um die Finanzierung 
schon im Vorwege geklärt werden. Wann werden Kinder unterhalts-
pflichtig für Ihre Eltern? Welche Regelungen sollten hier getroffen 
werden, damit es keine unangenehmen Überraschungen gibt? Fragen, 
die der IHK-zertifizierte GenerationenBerater beantworten kann.

Testament
Und auch das Thema Testament und Nachlass sollte möglichst geklärt 
sein. Sind Partner nicht verheiratet, aber Kinder aus vorherigen Bezie-
hungen vorhanden, haben diese – im Gegensatz zum Lebenspartner 
– einen Erbanspruch. Wer den Partner absichern möchte, sollte dies 
daher im Testament festlegen.

Der spannende Vortrag machte den Gästen deutlich, wie wichtig 
es ist, sich mit dem Thema zu beschäftigen und den eigenen Willen 
schriftlich festzuhalten. 	 aw

Wer sich umfassend und individuell zum  
Thema beraten lassen möchte, kann sich  
unter der Nummer 040–55 60 500 an  
Joachim Schröder wenden.

Ellen und 
Peter Böge

Bürgermeister  
Günther Hildebrand

Rolf Lammert  
(1. Vors. SVR)

Jessie Rueß  
(Dr. Haller)

Joachim und  
Jane Czolbe  
(Heimatverein + 
BWG)

Heino + Erika Lühr 
(SP Liebscher)

Dr. Marie Claire 
und Juri Weinski 
(Coaching)

Rechtsanwalt 
Stefan Hinners + 
Kerstin Nitsch
(Heilpraktikerin)

Michael Jendretzky 
(MJ HOLZ) + Ralf 
Henrich (Marketing 
4Brand)

Dipl. Ing. Oliver Timm 
(PT & P Planungsbüro)

Michael Terrey (Die Grünen)

Dieter Freywald und 
Gisela Meseck-Freywald

Maike Jahn-
Gehring  
(Fasanenhof)

Rechtsanwalt 
Stefan und 
Sabine 
Bachmor 
(SVR)
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ELLERBEK

06. April – Mittwoch
15.00 | Seniorennachmittag | 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde |

07. April – Donnerstag
15.30 | Nachmittagstreff |
Friedenskirche Ellerbek

15. April – Freitag
19.00 Uhr | Hauptübung eines Lösch-
angriffs |
Jugendfeuerwehr Ellerbek | 

21. April – Donnerstag
15.30 | Nachmittagstreff |
Friedenskirche Ellerbek

22. April – Freitag
Frauenkleidermarkt |
Info: Frauenkleidermarkt-Ellerbek@
web.de

24. April – Sonntag
11.00-16.00 Uhr | Tag der offenen 
Tür |
TC Ellerbek | Dubenhorst 3

24. April – Sonntag
18.00 | Abendgottesdienst |
Friedenskirche Ellerbek

04. Mai – Mittwoch
15.00 | Seniorennachmittag |
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde

05. Mai – Donnerstag
10.00 | Himmelfahrtsgottesdienst |
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde

Bönningstedt

Wir laden Sie recht herzlich zu unserem Wohlfühl
abend im „GRAMMY Bönningstedt“  
am 10. Mai 2016 mit den Kollegen von TUI Cruises 
„Mein Schiff“ ein. 

Beginnen wollen wir mit einem Sektempfang  
ab 18.30 Uhr, im Anschluss entführen wir Sie für  
ca. zwei Stunden in die Welt der Kreuzfahrten.

Ihr Bordkarte erhalten Sie für 5 Euro pro Person 
in unseren Reisebüros. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, bitten wir um rechtzeitige Anmeldung, 
spätestens bis zum 23.04.2016

reiseBörse nord Bönningstedt und Schnelsen,  
Tel. 040 55 900 430

Die Tennissaison ist eröffnet!

Am 30. April ab 11 Uhr findet das traditio
nelle Schleifchenturnier im Bönningstedter 
Tennisclub statt. 
Jedes BTC-Mitglied sowie auch Nicht
mitglieder sind herzlich willkommen.

In Anschluss an das Turnier wird mit allen 
Mitgliedern und Tennisinteressierten der 
Saisonauftakt mit Musik und Grillen gefeiert. 
Für gute Laune und leckeres Essen ist 
gesorgt.

TERMINE

SCHNELSEN

Freizeitcentrum Schnelsen e.V.

05. April – Dienstag 
20.00 Uhr |Paris la nuit: Ein deutsch-
französisches Quartett – 
Gesang, Akkordeon, Gitarre, Percussions 
– Vier Vollblutmusiker garantieren ein 
mitreißendes, intensives Konzerterlebnis. 
Eintritt: € 8,00

12. April – Dienstag
16.00 Uhr | Holzwurm Theater (ab 4 
Jahren):
Jacob, Frieda und die schwimmende 
Insel
Ein Theaterstück über Freundschaft zwi-
schen unterschiedlichen Temperamenten.
Eintritt: € 4,00

12. April – Dienstag,
20.00 Uhr | Martin C. Herberg: Gitar-
ren Total
M.C.H. Bietet mit „Total Guitar“ eine hö-
rens- und sehenswerte „Performance“, 
die auch hochgesteckte Erwartungen 
erfüllt
Eintritt: € 8,00

17. April – Sonntag
11.00 Schnelsen StomperS – der 251. 
Jazzfrühschoppen
Schnelsens unverwüstliche Kultband
Eintritt: € 5,00

Alle Termine ohne Gewähr

HASLOH

13. April – Mittwoch

19.30 Uhr | Bauausschuss |

Dörphus

14. April – Donnerstag

16.30 Uhr | Sitzung Seniorenbeirat |

Dörphus |

17. April – Sonntag

11.00-15.00 Uhr | Frauenkleider-

markt |

Sporthalle | Schulstr. 21

21. April – Donnerstag

16.00 Uhr | Seniorenbeirat |

Fragen zur Vorsorge | Vortrag A.B. 

Dankert |

Dörphus

26. April – Dienstag

19.30 Uhr | Gemeinderatssitzung |

TuS-Heim | Am Sportplatz 2

30. April – Samstag

ab 19.30 Uhr | Tanz in den Mai |

SPD Hasloh | Saal Landhaus  

Schadendorf |

Kieler Str.

Stadtteilfest Burgwedel – Aktive gesucht –
Am 09. Juli 2016 ist es wieder soweit. Mit Tanz, Gesang, Leckereien und Spielen für Groß und Klein  
kommen die Menschen aus Burgwedel auf ihrem Stadtteilfest auf dem Roman-Zeller-Platz zusammen.
Wer schon immer einmal auf der Bühne stehen wollte oder sich an dem Stadtteilfest beteiligen möchte,  
hat jetzt die Chance.
Ob Kinder, Jugendliche oder Erwachsene, allein oder in Gruppen, mit Tanz, Gesang oder etwas anderem Besonderen 
... einfach melden unter einem der folgenden Kontakte:
Tine Törsleff, KiFaZ Burgwedel:040/55 00 91 35 Sarah Anderson, Jugendclub Burgwedel: 040/55 017 46

APRIL 2016 

BÖNNINGSTEDT

09. April – Samstag

17.00 Uhr | 

Vortrag von Dirk Schormann |

Vorsorge- und Betreuungsvollmacht, 

Patientenverfügung |

Seniorenbeirat | Kulturzentrum, Kieler 

Str. 122 |

Eintritt frei!

09. April – Samstag

ab 20:00 Uhr |Grammy-Party |

Tanzmusik und Partyhits der letzten 50 

Jahre |

Eintritt frei!

Partyspeicher Grammy | Kieler Str. 128

14. April – Donnerstag

19.30 Uhr | Sozialausschusssitzung |

19. April – Dienstag

19.30 Uhr | Bauausschusssitzung|

24. April – Sonntag

15.00 Uhr | Fröhliches Musizieren |

Veranstalter: Heimatverein |

Gemeinschaftsschule Rugenbergen

30. April – Samstag

ab 11.00 Uhr |Schleifchenturnier |

für Mitglieder und Tennisinteressierte |

BTC | Goosmoortwiete

01. Mai – Sonntag

14.00-16.00 Uhr | Frühjahrs-Pflan-

zenbörse |

Garten des Alten Rektorhauses |

Heimatverein | Kieler Str.

05. Mai – Donnerstag

10.00 Uhr | Gottesdienst zu Himmel-

fahrt |

Feuerwache, Kieler Straße

05. Mai – Donnerstag

11.00 Uhr | Himmelfahrtsgrillen | 

Freiwillige Feuerwehr |

Feuerwache | Kieler Str. |
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VERANSTALTUNGSTIPPS

Nähere Informationen: reiseBörse nord · Tel.: 040 55 900 430 
Kieler Straße 101a in Bönningstedt · Frohmestraße 28 in Schnelsen

Kundenabend am 
10. Mai 2016
Die reiseBörse nord lädt Sie herzlich 
zu einem TUI Cruises Kundenabend 
mit Sektempfang im Grammy in 
Bönningstedt ein. Beginn ab 18.30 Uhr.

Ihre Bordkarte erhalten Sie für 5 Euro p.P. in 
unseren Büros. Anmeldeschluss: 23.04.2016 
(Teilnehmeranzahl begrenzt).

Urlaub bucht man nicht irgendwo, sondern clever im Reisebüro.

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Typisch Ford:
überall zu Hause
FORD KUGA TREND

Audiosystem mit Lenkrad-Fernbedienung, Ford
Power-Startfunktion, Klimaanlage, manuell, Intelli-
gentes Sicherheitssystem (IPS - Intelligent
Protection System)

Bei uns für
€ 19.590,-1

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007
und VO (EG) 692/2008 in der jeweils geltenden Fassung):
Ford Kuga: 7,8 (innerorts), 5,3 (außerorts), 6,2 (kombiniert);
CO2-Emissionen: 143 g/km (kombiniert).

Bunge GmbH & Co. KG
Kieler Str. 70, 25474 Bönningstedt
Tel.: 040/556055-34 Fax: 040/55605513
E-Mail: tb@powerbybunge.de www.powerbybunge.de

1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Kuga Trend 1,5-l-EcoBoost-
Benzinmotor 110 kW (150 PS) (Start-Stopp-System) (Frontantrieb).

ritt frei!

Feiern im Speicher

Partyspeicher GRAMMY, 
Kieler Straße 128 | 25474 Bönningstedt, 

Tel. +49/40/55 69 33 30 | Fax: +49/40/5594436
www.partyspeicher.de | info@partyspeicher.de

GRAMMY- 
PARTY 

Tanzmusik und Partyhits  
der letzten 50 Jahre 

am Samstag 
9. April 2016 

ab 20.00 Uhr

Dorf-Geflüster Seminar
Das Dorf-Geflüster lädt zur Fortbildung für WordPress

Am Montag, den 25. April 2016,  
18.00 bis 20.00 Uhr,

in unserem Redaktionsbüro Am Markt 2–10 in Bönningstedt.

Wir bieten Ihnen einen Grundlagenkurs, der Ihnen zeigt,  
wie Sie eine eigene Webseite (oder ein eigenes Blog)  

einrichten und betreiben können.
Teilnehmer: maximal 15 Personen

Schutzgebühr: € 25,00 Euro/p.P.
Anmeldungen per Mail an: ds@dorf-gefluester.com

Am 23. April feiert die Welt das Lesen. 
Das Schnelsener Büchereck tut dies wieder, indem Kunden und 
Freunde der Buchhandlung eingeladen werden, aus einem ihrer 

Lieblingsbücher vorzulesen und etwas darüber zu erzählen. 

In diesem Jahr sind dabei: Astrid Bruchmann  
(Diplom-Betriebswirtin FH), Dietrich Huth (Architekt), Berit Lütz 

(Krankenschwester) und Bernhard Schick (Kaufmann).  
Wir sind gespannt, was auf ihrem Programm steht. 

Die Veranstaltung findet statt am  
Samstag, 23. April 2016, um 15 Uhr und dauert erfahrungs
gemäß etwa eineinhalb Stunden. Der Eintritt ist wie immer frei.

SCHNELSENER BÜCHERECK, Glißmannweg 7, Schnelsen

Der Eintritt 
ist frei!  
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Unsere Lokalpolitiker  SPD BÖNNINGSTEDT

Dorf-Geflüster: Wie kam es dazu, dass Sie sich in der Lokalpolitik 
engagieren?
Axel Graßmann: Ich bin seit mehr als 15 Jahren dabei. Am An-
fang als parteiloses Mitglied. Damals war ich Elternsprecher der 
Grundschule und daraus ergab sich dann mein politisches Engage- 
ment.
D.G.: Was begeistert Sie an der Lokalpolitik?
Axel Graßmann: Die Möglichkeiten, den eigenen Lebensraum 
mitzugestalten.
D.G.: Für welches Projekt engagieren Sie sich momentan?
Axel Graßmann: Ich engagiere mich für die Entwicklung der Un-
terkünfte für die Menschen, die geflohen sind. Die Wohnsituation 
hier ist von zentrale Bedeutung für ihre Integration.
D.G.: Wodurch bereichern Sie die Lokalpolitik?
Axel Graßmann: Aufgrund meiner Tätigkeit in der Behinderten-
hilfe bringe ich Kenntnisse aus der Sozialpolitik mit. Dieses Wissen 
bringe ich ein.
D.G.: Was würden Sie in Bönningstedt gern verändern?
Axel Graßmann: Ich würde die Kultur der Politik ändern. Mehr ge-
meinsames Arbeiten an Lösungen für unser Dorf. Mehr Transparenz 
und Bürgerbeteiligung. 
D.G.: An Ihren Kollegen aus den anderen Fraktionen schätzen Sie …
Axel Graßmann: … dass sie bereit sind, sich in der kommunalen 
Selbstverwaltung zu engagieren.
D.G.: Wo sind Sie aufgewachsen?
Axel Graßmann: Im Hamburger Stadtteil Barmbek.
D.G.: Wodurch kamen Sie in die Gemeinde?

Axel Graßmann: Meine Frau und ich lebten in Altona und wollten 
raus aus der Stadt.
D.G.: Was ist das Schöne am Leben in Bönningstedt?
Axel Graßmann: Die Verlässlichkeit untereinander.
D.G.: Haben Sie einen Lieblingsort?
Axel Graßmann: Der Ruhehain ist ein schöner Ort, um innezuhalten.
D.G.: Was können Sie gut?
Axel Graßmann: Kochen. Besonders gern italienische Küche, Fisch 
zum Beispiel.
D.G.: Was liegt Ihnen nicht?
Axel Graßmann: Wenn Entscheidungsprozesse unnötig viel Zeit 
brauchen.
D.G.: Was mögen Freunde an Ihnen?
Axel Graßmann: Meine Verlässlichkeit und dass ich gut zuhören kann.
D.G.: Was nervt Sie?
Axel Graßmann: Unehrlichkeit. Und wenn jemand nur die eigenen 
Interessen verfolgt.
D.G.: Womit kann man Ihnen eine Freude machen?
Axel Graßmann: Mit einer schönen Flasche Rotwein und einem 
netten Gespräch.
D.G.: Was schieben Sie schon lange vor sich her?
Axel Graßmann: Die Fenster bei uns zuhause zu streichen.
D.G.: Was würden Sie gern noch machen?
Axel Graßmann: Eine mehrmonatige Reise durch Europa mit mei-
ner Frau.
D.-G.: Vielen Dank für dieses sehr nette und persönliche Gespräch.

Interview: Alexandra Wulf

Axel Graßmann
Alter: 56
Beruf: Geschäftsführer der Lebenshilfe Landesverband Hamburg
Lebt in Bönningstedt seit: 1992
Familienstand: verheiratet 
Kinder: Tochter Jana, 27, und Sohn Fynn, 22
Haustiere: Kaninchen Muffin
Hobbies: Lesen
Welchen Sport betreiben Sie? Laufen und Fitness
In welchem Verein sind Sie Mitglied? In keinem
Funktion/Partei: Mitglied des Gemeinderats, SPD

Kfz-Meisterbetrieb

Kieler Str. 158 | 25474 Bönningstedt
info@mohr-automobile.de

Tel: 040 / 55 66 544 | Fax: 040 / 55 67 490

 Holger Tramm
Versicherungsmakler

Bahnhofstraße 26 a
25474 Bönningstedt

Tel. (040) 32 84 30-85 / Fax -86
Mobil (01 71) 7 55 58 89

info@ht-versicherungsmakler.de
www.ht-versicherungsmakler.de

Für Ihr  
nächste

Anzeigen- 
schaltung:

Ein Anruf genügt: 
(040) 66 874 200

oder per E-Mail:  
ds@dorf-gefluester.com
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FDP ELLERBEK  Unsere Lokalpolitiker

Dorf-Geflüster: Seit wann sind sie in der Lokalpolitik aktiv?
Reiner Stoldt: Schon lange. Als Gemeindevertreter in Ellerbek 
rund neun Jahre.
D.-G.: Was war der Auslöser dafür?
Reiner Stoldt: Der Wunsch, etwas gegen die Steuerverschwen-
dung tun zu können.
D.-G.: Warum engagieren Sie sich?
Reiner Stoldt: Weil ich die Hoffnung habe, etwas zu bewegen. Ich 
kann Ideen und Vorschläge einbringen.
D.-G.: Für welches Projekt engagieren Sie sich gerade?
Reiner Stoldt: Beim Thema Rückhaltebecken sollte möglichst 
schnell etwas passieren – mit der Thematik beschäftigen wir uns 
schon sehr lange.
D.-G.: Welche Fähigkeiten bringen Sie ein?
Reiner Stoldt: Mein praktisches Verständnis, daher bin ich im Bau-
ausschuss aktiv.
D.-G.: Was schätzen Sie an den Mitgliedern der anderen Fraktio-
nen?
Reiner Stoldt: Ich schätze jeden, der sich ehrenamtlich engagiert.
D.-G.: Sie sind in Ellerbek aufgewachsen.
Reiner Stoldt:  Ja, als Kinder sind wir durch die Feldmark gestro-
mert und haben an der Au gespielt, die sich durch das Dorf schlän-
gelte. Damals kannte jeder jeden im Dorf.
D.-G.: Was ist Ihnen im Ort wichtig?
Reiner Stoldt: Ich würde mich immer für den Erhalt des Schwimm-

bads stark machen. Es ist wichtig, dass Menschen früh schwimmen 
lernen. Ich habe es damals von meinem Onkel gelernt. Allerdings 
hat er mir dabei einfach den Gürtel seines Bademantels umgebun-
den und mich daran festgehalten.
D.-G.: Was ist heute das Schöne am Leben hier?
Reiner Stoldt: Wir wohnen im Grünen und sind trotzdem schnell 
in der Stadt.
D.-G.: Was machen Sie in Ihrer Freizeit?
Reiner Stoldt:  Ich engagiere mich bei der Feuerwehr und arbeite 
im Garten.
D.-G.: Was schätzen Freunde an Ihnen?
Reiner Stoldt:  Ich glaube meine Hilfsbereitschaft.
D.-G.: Was können Sie richtig gut?
Reiner Stoldt: Ich habe handwerkliches Geschick.
D.-G.: Was liegt Ihnen nicht?
Reiner Stoldt:  Tapezieren. Ich mag keinen Kleister an den Fingern.
D.-G.: Was schieben Sie schon ewig vor sich her?
Reiner Stoldt: Meinen Papierkram.
D.-G.: Haben Sie eine Marotte?
Reiner Stoldt: Ich rauche gern.
D.-G.: Was nervt Sie?
Reiner Stoldt: Wenn Leute Müll aus dem Autofenster werfen.
D.-G.: Was würden Sie gern einmal machen?
Reiner Stoldt: Inka Schneider treffen.
D.-G.: Vielen Dank für dieses sehr nette und persönliche Gespräch.

Reiner Stoldt

Alter: 59
Beruf: Selbstständiger Handwerker
Ist in Ellerbek aufgewachsen
Familienstand: in einer Beziehung lebend 
Hobbies: Handball- und Fußballspiele gucken
Funktion/Partei: Bau- und Umweltausschussund im Finanzausschuss, FDP

——————————————————————————————————————————

————————————————————— ———————————————————

Edeka Appel
Waldhof 3

25474 Ellerbek 

NEU: Bestellen Sie jetzt auch online! 
Und so einfach geht´s: Wählen Sie im Shop Ihre gewünschten Lebens-
mittel aus und bestimmen  Sie selbst den Zeitpunkt der Lieferung. Wir 
liefern Ihren Einkauf ganz bequem bis an Ihre Haustür oder Sie holen 
die bereits gepackten Einkaufstüten im Markt ab. Probieren Sie es aus 
und entdecken Sie unsere Produktvielfalt jetzt auf:

www.edekanord-shop.de
Kostenlose Service-Hotline: 0800 1301305  (Mo. – Sa. 08:00 – 20:00 Uhr )
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Dorf-Geflüster: Seit wann sind sie in der Lokalpolitik aktiv?
Ilka Schmidt: Seit drei Jahren.
D.-G.: Was war der Auslöser dafür?
Ilka Schmidt: Ich bin in Altersteilzeit gegangen und hatte dadurch 
mehr freie Zeit, mich zu engagieren.
D.-G.: Was wünschen Sie sich für Hasloh?
Ilka Schmidt: Hasloh soll ein eigenständiges Dorf bleiben. Und wir 
ehrenamtlichen Politiker sollten bei unserer Arbeit die Parteizuge-
hörigkeit in den Hintergrund stellen, da unser Hauptinteresse das 
Wohl der Hasloher sein sollte. Ich denke überparteilich.
D.-G.: Was begeistert Sie an der Lokalpolitik?
Ilka Schmidt: Man kann mit anderen Menschen, die sich auch en-
gagieren, gemeinsam etwas auf den Weg bringen.
D.-G.: Sie leiten den Umweltausschuss. Was reizt Sie daran?
Ilka Schmidt: Hier habe ich  die Möglichkeit, Ideen zu verwirk-
lichen, die für Hasloh und die Umwelt von Nutzen sind. Und die 
Hasloher sind sehr offen dafür, sich für die Umwelt zu engagieren 
– dafür bin ich dankbar.
D.-G.: Für welches Projekt engagieren Sie sich gerade?
Ilka Schmidt: Das kleine Erholungsgebiet „Lütte Pütt“ soll für 
Menschen und Tiere noch attraktiver gestaltet werden. Demnächst 
sollen zum Beispiel Bänke aufgestellt werden. Gerade hat uns ein 
Hasloher Bürger eine Bank für dieses Areal gespendet.
D.-G.: Was schätzen Sie an den Mitgliedern der anderen Fraktio-
nen?
Ilka Schmidt: Dass alle an einem Strang ziehen, wenn es wirklich 
drauf ankommt.

D.-G.: Wodurch kamen Sie nach Hasloh?
Ilka Schmidt: Das Haus, in dem ich wohne, gehörte meiner Groß-
mutter Meta Rubow und ich wurde damals hier in Hasloh einge-
schult. Dadurch hatte ich schon immer eine Beziehung zu Hasloh.
D.-G.: Was können Sie richtig gut?
Ilka Schmidt: Ich kann gut organisieren.
D.-G.: Was liegt Ihnen nicht?
Ilka Schmidt:  Ich muss immer alles gleich erledigen, kann mich 
vorher schlecht entspannen.
D.-G.: Was mögen Freunde an Ihnen?
Ilka Schmidt: Dass man sich auf mich verlassen kann.
D.-G.: Was nervt Sie?
Ilka Schmidt: Wenn Gäste eine halbe Stunde vor der verabredeten 
Zeit vor der Tür stehen. Das bringt mich aus dem Konzept denn ich 
bin immer auf den Punkt organisiert
D.-G.: Was mögen Sie?
Ilka Schmidt: Mit Menschen zusammensitzen, mit denen ich auf 
einer Wellenlänge bin und gute Gespräche führen.
D.-G.: Haben Sie ein Vorbild?
Ilka Schmidt: Meine Großmutter ist mein Vorbild. Sie war eine 
starke Frau und hat vieles allein bewältigt.
D.-G.: Was würden Sie gern einmal machen?
Ilka Schmidt: Eine Motorradtour durch die Südstaaten mit mei-
nem Sohn.
D.-G.: Vielen Dank für dieses sehr nette und persönliche Gespräch.

Interview: Alexandra Wulf

Ilka Schmidt

Alter: 66
Beruf: Medienkauffrau
Lebt in Hasloh seit: rund vier Jahren 
Kinder: Sohn Dennis, 38
Haustiere: Hündin Bonni, (5)
Hobbies: Oldtimer-Rallyes fahren
Welchen Sport betreiben Sie? Trainerin für Outdoor-Sport im Verein sportspaß
Funktion/Partei: Gemeindevertreterin, Vorsitzende des Umweltausschusses, 
Mitglied des Bauausschusses, CDU

Unsere Lokalpolitiker  CDU HASLOH

WICHERT Die Sachverständigen GmbH

KFZ-Sachverständigenbüro

Kieler Str. 50 · 25474 Bönningstedt · Telefon: 040 / 556 80 11
info@wichert-sv.de www.wichert-sv.de

Schadengutachten · Fahrzeugbewertung 

Wenn’s mal kracht … 
 helfen wir! 

0171 / 866 45 75
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BÖNNINGSTEDT

 

004-15-041 AZ Bönningstedt 92,5x 61,75mm .indd   1 29.04.15   10:55

Zuverlässige Erledigung aller Formalitäten
Persönliche Beratung · Eigene Traueransprachen

Ausführung aller Bestattungsarten
Hamburg-Niendorf

Niendorfer Marktplatz 8 (gegenüber der Kirche)
und Kollaustraße 189 (ehemals Blumen Jürs)

Tag- und Nachtruf 040 - 58 65 65

Bahnhofsumfelder werden untersucht

Bönningstedter Politiker 
stimmten zu

Während der letzten Sitzung der Bönningstedter Gemeinde-
vertretung sprachen sich die Politiker einstimmig dafür aus, 

sich an dem Kooperationsprojekt zu beteiligen, das eine städtebau-
lichen Untersuchung der Bahnhofsumfelder im Verlauf der künftig 
ausgebauten AKN-Trasse (S21) vorsieht.
Es wird erwartet, dass der Ausbau der AKN-Strecke A1 zur zukünfti-
gen S21 die Attraktivität der im Umfeld der Haltepunkte liegenden 
Gebiete und Bereiche steigert.
Sieben Städte und Gemeinden – neben Bönningstedt außerdem 
Hamburg, Hasloh, Quickborn, Ellerau, Henstedt-Ulzburg und Kal-
tenkirchen – wollen anhand dieser Untersuchung die Räume im 
Umfeld der künftigen S-Bahn-Haltestellen (insbesondere für den 
Wohnungsbau) identifizieren und charakterisieren. Außerdem sol-
len Chancen für den Gesamtraum entlang der neuen S 21 heraus-
gearbeitet und Konflikte sowie Handlungsbedarfe benannt werden.
Die Gesamtkosten für die Erstellung des Gutachtens werden auf 
60.000 Euro geschätzt. Nach Abzug der erwarteten Förderung 
durch den Förderfonds Hamburg Schleswig-Holstein in Höhe von 
50 Prozent verbleiben 30.000 Euro, die von den beteiligten Kom-
munen aufzubringen sind. Die Freie und Hansestadt Hamburg hat 
einen Anteil in Höhe von 10.000 Euro angekündigt. Die Beteiligun-
gen der weiteren Kommunen sollen auf der Grundlage der Einwoh-
nerzahlen erfolgen. Für Bönningstedt wird ein Betrag in Höhe von 
2.000 Euro erwartet.
Bürgermeister Peter Liske (BWG) betonte, sich in diesem Zusam-
menhang weiterhin für eine zweite Haltestelle in Bönningstedt ein-
setzen zu wollen. 	 aw

Arbeitskreis Friedhof

Neues stellvertretendes Mitglied

Auf Antrag der Bönningstedter 
Wählergemeinschaft (BWG) 

wählten die Gemeindevertreter 
während ihrer letzten Sitzung 
Marion Murr einstimmig zum 
neuen stellvertretenden Mit-
glied in den Arbeitskreis Friedhof.  
Bisher hatte Reiner Knickmeier diese 
Position besetzt.                                      aw

Neues Mitglied im 
Bauausschuss

Einstimmige Wahl

Auf Vorschlag von Michael Terrey (Bündnis 90/Die Grünen) 
wählten die Bönningstedter Gemeindevertreter einstimmig 

Anja Ebens (Bündinis 90/Die Grünen) zum Mitglied in den Bau- und 
Umweltausschuss. Resy de Ruijsscher (Bündinis 90/Die Grünen) 
wurde einstimmig zum stellvertretenden Mitglied gewählt. 	 aw

Anja Ebens

TIMM  WESTPHALEN
Bestattungswesen seit 1920

Kieler Straße 115 · Quickborn · www.bestattungswesen-timm.de

… UND UWE SPIELT IHR 
LIEBLINGSLIED 

AUF DEM KLAVIER.

Trauerfeiern kreativ gestalten. 
Wir unterstützen das.

 04106 -  22 94
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Alten- und Pflegeheim Fasanenhof spendet

Geld für Frauen und 
Kinder in Tansania
Den Erlös des letzten Sommerfestes spendete das  
Alten- und Pflegeheim Fasanenhof in Bönningstedt  
im März an den „Saida-Förderkreis“. 

Ziel des Vereins ist die Verbesserung der Lebensbedin-
gungen von sozial schwachen Familien und Waisen-

kindern in Tansania. Dietmar Reitzmeier, Vorsitzender 
des Vereins, informierte die Heimbewohner über die 
Arbeit des Vereins, zeigte einen Film und beantwortete 
Fragen.
Der Verein lässt den Menschen eine medizinische Grund-
versorgung zukommen und ermöglicht Kindern den 
Schulbesuch. „Wir leisten Hilfe zur Selbsthilfe“, erklärte 
Dietmar Reitzmeier. Dies geschieht zum Beispiel durch 
die Bereitstellung von Saatgut und Nutztieren, aber auch 
durch Nähkurse. Der Verein stellt auch im Anschluss Näh-
maschinen zur Verfügung, an denen die Frauen dann ar-
beiten und dadurch ihre Familie versorgen können.
Heimleiterin Maike Jahn-Gehring übergab die Spende in 
Höhe von 500 Euro. Sie freute besonders, dass „man hier 
mit wenig Geld viel erreichen kann“. Ausführliche Infor-
mationen über die Arbeit des Vereins gibt es unter www.
saidia-foerderkreis.de.	 aw

BÖNNINGSTEDT

Fasanenhof

Privates Alten- und Pflegeheim ∙ Lippe/Gehring
25474 Bönningstedt ∙ Dammfelder Weg 1

Tel. 040 – 556 94 00 ∙ www.Heim-Fasanenhof.de

Bei uns erwartet Sie ein gepflegtes Zuhause mit familiärer 
 Atmosphäre. Gern helfen wir Ihnen, Ihr Leben so zu gestal-
ten, wie Sie es wünschen. Wir bieten Wohnpflege, Urlaubs- 
und Kurzzeitpflege sowie Wohnen mit Service. Lassen Sie 
sich gerne vor Ort beraten.

Urlaubs- und 

Kurzzeitpflege 

möglich!

Senioren- und Therapiezentrum 
Haus Burgwedel
Jungliebstr. 1   I  22457 Hamburg
Telefon: (040) 559 773 0
www.haus-burgwedel.de

Fachbereiche:
Betreuung der Pfegestufen 0-3+
kleine Wohnbereiche
offener "Beschützter Wohnbereich"
für dementiell erkrankte Menschen
Betreuungs- und Therapieangebote

24 Std. Aufnahme 
0173 202 24 13

Senioren- & Therapiezentrum Als Partner aller Kranken- und Pflegekassen, 
sowie der Sozialämter, bieten wir 24 Stunden 
rund um die Uhr unsere Leistungen an.

24 Std. Aufnahme 
0173 202 24 13

MDKgeprüftSEHR GUT2014

EINLADUNG

Freitag,  
8. April 2016,  

15.15 Uhr

Tango- 
nachmittag 

mit  
Helmut Fuchs & 
Jana Osterhus

Herzlich willkommen!

2015
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Haus am Rehhagen

Bunter Schlagermove
„Was Hamburg kann, das können wir auch“, 
sagte Heimleiterin Nicole Brügge. 

„Wir sind nur früher dran.“ Die Idee zum 1. Rehhage-
ner Schlagermove entstand vor ein paar Wochen 

und wurde von den Bewohnern begeistert aufgenommen. 
Am Tag der Feier schmückten sie gemeinsam mit den Mitar-
beitern morgens den Raum. Zum Schlagermove erschienen 
die Mitarbeiter dann passend verkleidet mit Blumenketten, 
bunten Perücken und Schlaghosen. Nach dem gemeinsamen 
Kaffeetrinken mit Angehörigen ging’s dann los: DJ Hardy 
Hartmann sorgte mit Musik und Gesang für den passenden 
Sound. Paartanz, Polonaise oder kräftiges Schunkeln, jeder 
feierte so mit, wie er konnte. Viel Spaß hatten alle.
Übrigens: der Hamburger Schlagermove findet am 15. Juli 
statt, es wäre nicht verwunderlich, wenn da der eine oder 
andere rüstige Rentner auch das Tanzbein schwingen würde 
…

aw

Diebstahl in Bönningstedt

Kfz-Kennzeichen gestohlen
In Bönningstedt wurden in der Nacht von Ostersonntag auf Oster-
montag im Heidkampsweg die Kfz.-Kennzeichen PI-DG 500 entwen-
det. Hinweise nimmt die Polizeidienststelle entgegen.

GESUCHE

Das WillkommenTeam sucht dringend:
Männliche Kleidung der Größen  M  und  L, Herrenschuhe 
in Größen 38 bis 43/44. Ferner  Bettwäsche, Geschirrtücher,  
Handtücher, Bestecke und Staubsauger.  
Dr. Johannes, Telefon: 0173 6114067

Anzeige blickpunkt

Adlerstraße 74 · 25462 Rellingen · Tel. 04101-385 40 · Fax 357 93    Kieler Straße 136 · 25474 Hasloh · Tel. 04106-765 889-0 · Fax 688 56

● Beide Einrichtungen bieten alten und pflegebedürftigen 
 Menschen ein Zuhause in familiärer Atmosphäre. 

● Die individuelle Pflege wird in Ein- bzw. Zweibettzimmern Tag 
 und Nacht durch qualifiziertes Pflegepersonal liebevoll durchgeführt.

● Die medizinische Betreuung wird von den in der Umgebung 
ansässigen Ärzten (auch Zahn- und Augenarzt) gewährleistet.

● Für das leibliche Wohl sorgt die hauseigene Küche. Friseur, 
Fußpflege und Wäscherei runden den Service ab.

Das Haus Am Rehhagen bietet für Besucher und Angehörige einen kostenlosen Fahrdienst in die nähere Umgebung an.
Eine Pflegesatzvereinbarung liegt vor. Auch Kurzzeitpflege möglich  •  24 Stunden - 7 Tage die Woche - Aufnahmeservice

Zwei gute Adressen

Adlerstraße 74 · 25462 Rellingen · Tel. 04101-385 40 · Fax 357 93    Kieler Straße 136 · 25474 Hasloh · Tel. 04106-765 889-0 · Fax 688 56

● Beide Einrichtungen bieten alten und pflegebedürftigen 
 Menschen ein Zuhause in familiärer Atmosphäre. 

● Die individuelle Pflege wird in Ein- bzw. Zweibettzimmern Tag 
 und Nacht durch qualifiziertes Pflegepersonal liebevoll durchgeführt.

● Die medizinische Betreuung wird von den in der Umgebung 
ansässigen Ärzten (auch Zahn- und Augenarzt) gewährleistet.

● Für das leibliche Wohl sorgt die hauseigene Küche. Friseur, 
Fußpflege und Wäscherei runden den Service ab.

Das Haus Am Rehhagen bietet für Besucher und Angehörige einen kostenlosen Fahrdienst in die nähere Umgebung an.
Eine Pflegesatzvereinbarung liegt vor. Auch Kurzzeitpflege möglich  •  24 Stunden - 7 Tage die Woche - Aufnahmeservice

Zwei gute Adressen

Anzeige Jahrbuch

Tolle Kostüme, mitreißende Musik und super Stimmung!

Jeder tanzte, wie 
er konnte – Spaß 
hatten alle!
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BÖNNINGSTEDT

Bönningstedter Ortsverein des Sozialverbands 
Deutschland: Mitgliederversammlung

Ein buntes Programm
Der Vorsitzende Peter Gehring konnte viele Gäste zur dies-
jährigen Mietgliederversammlung des Bönningstedter Orts-
verein des Sozialverbands Deutschland (SoVD) begrüßen. 

Nach ausführlichem Klönen bei haus-
gemachten Kuchen und dampfendem 

folgten die nächsten Programmpunkte. 
Wahlen standen auf der Tagesordnung. 
In ihren Ämtern bestätigt wurden Peter 
Gehring als Vorsitzender, Ingelore Zalden als 

seine Stellvertreterin, Hannelore Dreyer als 
Schatzmeisterin und Ralf Rabe als Schrift-
führer. Zur Frauenvertreterin wurde Ursula 
Gehring gewählt.
Anschließend wurden mehrere Mitglieder 
für ihre langjährige Zugehörigkeit ausge-
zeichnet. Unter anderem ist Heinz-Jürgen 
Stamer seit 25 Jahren dabei und Klaus Bied-
linski sowie Ingelore und Günter Zalden ge-
hören seit 20 Jahren dem Verein an.
Aktuell hat der Bönningstedter Ortsverband 
228 Mitglieder, die sich auch in diesem Jahr 
wieder auf tolle Veranstaltungen freuen 
können. Zu den geplanten Aktivitäten gehö-
ren eine Tagesfahrt nach Büttenwarder und 
Fahrten in das Altmühltal und nach Bolten-
hagen.

Für Schwung und gute Stimmung während 
der Mitgliederversammlung sorgte Musike-
rin Olga Albrecht mit bekannten Schlagern 
und Akkordeonspiel. 	 aw

Heimatverein Bönningstedt: Jahreshauptversammlung

Wahlen, Fenster, Fotos und Aktionen
Während der Jahreshauptversammlung des  
Heimatvereins Bönningstedt gab es viele spannende 
Themen zu besprechen und Wahlen standen an. 

Alle Vorstandsmitglieder wurden im Amt 
bestätigt: Sigrid Duvigneau als Vorsit-

zende, Joachim Czolbe als stellvertretender 
Vorsitzender, Jane Czolbe als Kassenwartin 
und Hermann Möller als Kassenwart. 128 
Mitglieder zählt der Heimatverein mittler-
weile.
Der Arbeitskreis Fotodokumentation unter 
der Leitung von Jane Czolbe sucht Leih-
gaben: Historische Einschulungsfotos mit 
Schultüten und Erntedankfotos.
Der Bönningstedter Seniorenbeirat unter-
stützt den Heimatverein bei der Suche nach 
den Namen von Bönningstedtern auf alten 
Fotos. Die Bilder werden auf der Website des 
Seniorenbeirats unter www.seniorenbeirat-

boenningstedt.de 
zu sehen sein. Wer 
Personen darauf 
erkennt, meldet 
sich bitte beim 
Heimatverein.
Sigrid Duvigneau 
informierte die Anwesenden über den aktu-
ellen Stand bezüglich des Einbaus der neuen 
Fenster. Um den historischen Charakter des 
im Jahr 1870 erbauten Hauses zu wahren, 
sollen Holzfenster im alten Stil eingebaut 
werden. Drei Angebote von Firmen liegen be-
reits vor. Rund 4.000 Euro an Spenden sind 
dafür beim Heimatverein bereits eingegan-
gen, es wird aber noch mehr Geld benötigt.

Auch in diesem Jahr wird es wieder Son-
derausstellungen und weitere Aktionen des 
Heimatvereins geben. Gartenfreunde kön-
nen sich schon mal den 1. Mai im Kalender 
anstreichen: von 14.00-16.00 Uhr findet 
wieder die Pflanzenbörse im Garten des Al-
ten Rektorhauses statt. 	 aw

Langjährige Mitglieder wurden geehrt

Sigrid Duvigneau, Hermann Möller, Jane und 
Joachim Czolbe

Der Vorstand (v.l.): Ursula Gehring, Ingelore 
Zalden, Ralf Rabe, Hannelore Dreyer und  
Peter Gehring

Brachte Stimmung in die Bude: 
Musikerin Olga Albrecht
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Die neue Ausbildung an de VHS Quickborn: 

Office-Managerin –  
mit Zertifikat (VHS) 

Als Office-Managerin führt man die Fäden, koordiniert die Ter-
mine, kennt sich mit Rechnungsverkehr aus und hat als Ziel 

Kundenzufriedenheit und Produktivität für das Unternehmen. Gera-
de auch kleine und mittelständische Unternehmen benötigen diese 
Qualifikation,“ betont VHS Leiterin Anette Ehrenstein.
Nach einer beruflichen Pause, als Wiedereinstieg oder zur vertie-
fenden Höherqualifikation dient dieser neue Lehrgang der VHS 
Quickborn. Voraussetzung ist Organisationstalent, Grundwissen in 
MSWord, gute Umgangsformen, gute Deutschkenntnisse, schnelle 
Auffassungsgabe, Teamfähigkeit und Flexibilität. 
Ein Fachdozententeam bietet die Möglichkeit innerhalb von sechs 
Monaten durch Wochenendworkshops die Themen: Betriebswirt-
schaftslehre, Vertragsrecht, Buchhaltung, Büroorganisation, Zeitma-
nagement, EDV-MS Word-Kompakt und Kommunikation zu erlernen. 
Abgeschlossen wird diese Zeit mit einer schriftlichen Prüfung und 
Zertifikatsverleihung. 
Start für diese Ausbildung mit nur begrenzten zehn Plätzen: ab 
Freitag, 5. November 2016. Das Lehrgangsentgelt beträgt € 195 
monatlich über sechs Monate. Die Bewerbungs- und Anmeldepha-
se beginnt ab sofort. Über die individuellen Inhalte berät gern die 
Koordinatorin der beruflichen Angebote der VHS Quickborn, Claudia 
Steenwerth: 04106-6129961, info@vhs-quickborn.de.

Großes E-Bike Testival

Radeln mit Unterstützung liegt voll im Trend
„Die Nachfrage wächst nach wie vor“, sagte Rainer Ellerbrock.  
Neben der Generation Ü-50 zählen auch immer mehr jüngere Menschen  
zu den Käufern der akku-unterstützten Fahrräder. 

„Viele, die einen Arbeitsweg von 8–10 
Kilometern haben, möchten das Auto 

stehen lassen und trotzdem nicht durchge-
schwitzt in der Firma ankommen.“
Das Zweiradhaus Ellerbrock in Bönningstedt 
hatte am Ostersamstag zum großen E-Bike 
Testival geladen – und der Name war Pro-
gramm. Hier gab es nicht nur alle wichtigen 
Informationen, sondern vor allem viele ver-
schiedene Modelle zum Probefahren. „Beim 
Kauf sollte man auf gute Bremsen und eine 
große Reichweite der Batterie achten“, er-
klärte Rainer Ellerbrock.
Alexander Büthe von der ausstellenden Fir-
ma Kalkhoff, die zu den deutschen Markt-
führern im Segment der E-Bikes zählt, er-
klärte die Vorteile der Spitzenmodelle: „Der 
Akku ist bei diesen Modellen in den Rah-

men integriert und der Zahnriemenantrieb 
ist leise, zeigt keinen Verschleiß und braucht 
daher auch keine Wartung. Mittlerweile gibt 
es E-Bikes auch schon zu leasen – als Alter-
native oder Ergänzung zum Dienstwagen.“
Insgesamt sind die Motoren drehmoment-
stärker geworden und arbeiten effizienter. 
Die Akkus haben eine durchschnittliche 
Reichweite von 150 Kilometern, und eine 
Lebenszeit von etwa 1.100 Ladezyklen. 
Aufgeladen werden sie ganz einfach an der 
Steckdose. Und damit während der bis zu 25 
km/h schnellen Fahrt garantiert keiner vom 
rechten Weg abkommt, können mit einer 
entsprechenden App die Navigationsdaten 
vom Smartphone direkt auf das Display des 
E-Bikes übertragen werden. 
	 aw

Das Team vom Zweiradhaus Ellerbrock berät 
Kunden kompetent rund ums Thema E-Bike

Anja Feierabend will auf dem Fahrrad mit 
ihrem Mann Joachim mithalten. Er ist Renn-
radfahrer und sie kann dann in Zukunft ganz 
entspannt mithalten. Eine Tour im Allgäu ist 
schon geplant.

Neue Ausbildung zur zertifizierten

OFFICE-MANAGERIN (VHS)
Lehrgangsbeginn: Samstag, 05. November 2016
Dauer: 6 Monate in Wochenendworkshops
Entgelt: 1170,– € (6 x monatlich 195,– €)

Informieren! Anmelden! Plätze sichern!
Kontakt und Info: Claudia Steenwerth • Tel. 04106/612 99 61 • info@vhs-quickborn.de

VHS Leiterin Anette Ehrenstein und Koordinatorin Claudia Steenwerth
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Ellerbek: Umgestaltung von Schule und Kita

Architekt stellte Pläne vor
Die Ellerbeker Gemeindevertreter sprachen sich während ihrer letzten  
Sitzung mehrheitlich für eine Erweiterung und einen Umbau der Hermann-
Löns-Schule und Kindertagesstätte der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde aus. 

Durch die Maßnahmen soll der Gebäu-
dekomplex am Rugenbergener Müh-

lenweg so umgestaltet werden, dass den 
Wünschen nach mehr Platz und zusätzli-
chen Betreuungsangeboten entsprochen 
werden kann. 
Architekt Wolfgang Theine hatte seine Ent-
wurfsplanung zuvor dem Bau- und Umwelt-
ausschuss präsentiert. Im Vorwege hatte es 
Gespräche mit Vertretern der Schule, der 
Kita und dem Bürgermeister gegeben, um 

alle Bedarfe zu ermitteln. So sieht der Plan 
nun vor, dass durch einen Anbau eine zweite 
Krippengruppe räumlich an die erste ange-
schlossen wird. Für eine zusätzliche Elemen-
targruppe wird ein Zwischenbau errichtet, 
der den Kindergarten mit dem Nachbarge-
bäude verbindet. Ein Durchgang soll dort 
allerdings nicht entstehen.
Für die OGTS sollen eine größere Küche mit 
Essensausgabe sowie eine größere Mensa 
entstehen. Die Mensa soll dann auch für 

Ausschusssitzungen oder Besprechungen 
der Kindergartenmitarbeiter genutzt wer-
den können.
Die Kosten für die Maßnahmen bezifferte 
Wolfgang Theine mit rund 920.000 Euro. 	aw

Initiative „Ellerbek hilft“

Ehrenamtliche berichten 
über Flüchtlingsarbeit
Rund 80 Besucher waren im März in den Ellerbeker 
Kulturtreff gekommen, um sich über die Arbeit der 
Initiative „Ellerbek hilft“ zu informieren.

Bürgermeister Günther Hildebrand (FDP) 
lobte die hervorragende Arbeit der eh-

renamtlichen Helfer. Sie sind „toll organi-
siert“ und haben „ein Konzept erstellt, das 
sehr gut funktioniert und beispielgebend für 
andere Gemeinden des Kreisbezirks“ ist. 
Außerdem läuft die Zusammenarbeit der 
ehrenamtlichen Helfer und der Amtsver-
treter gut. Aktuell sind der Gemeinde 41 
Flüchtlinge zugewiesen, ein Puffer an Plät-
zen zur Unterbringung ist momentan noch 
vorhanden. 
Im Anschluss an den Bericht des Bürger-
meisters stellten Vertreter von „Ellerbek 
hilft“ die Arbeit der Helfer vor. 52 Ehrenamt-
liche sind hier in elf unterschiedlichen Berei-
chen tätig. Jörg Schnell, Johannes Dahmlos, 
Uwe Watteroth, Ingrid Mayer-Haupthoff und 
Marlies Braun berichteten über die Struktur 
und die verschiedenen Tätigkeitsfelder.
Zuerst wird das Begrüßungsteam tätig, be-
richtete Koordinator Jörg Schnell. Sie neh-

men die Flüchtlinge in ihren neuen Unter-
künften in Empfang. „Wir zeigen ihnen auf 
einem Stadtplan, wo sie sind, wo sie einkau-
fen können und erklären, wie die Elektro-
geräte funktionieren. Das macht uns immer 
viel Spaß. Außerdem gibt es eine Begrü-
ßungsmappe mit vielen wichtigen Infos.“
Danach übernehmen die Lotsen. Über ihre 
Arbeit berichtete Johannes Dahmlos: „Wir 
beraten, betreuen, helfen alles gut zu verste-
hen und unterstützen die Menschen dabei, 
ihren eigenen Weg zu finden. Wenn ein Auf-
enthaltsstatus vorhanden ist, helfen wir bei 
der Arbeitssuche oder der Suche nach einer 
Wohnung.“ Die Lotsen sind aber auch An-
sprechpartner, wenn die Heizung ausgefal-
len oder eine Sicherung rausgesprungen ist.
Über die Arbeit des Teams, das sich um den 
Sprachunterricht kümmert, berichtete Ingrid 
Mayer-Haupthoff: „Das Ziel ist der Erwerb 
einfacher deutscher Sprache. Die Voraus-
setzungen sind sehr unterschiedlich – vom 

Analphabeten bis zum Akademiker. Das ist 
eine sehr große Spanne, auf die wir uns ein-
stellen müssen.“ Die Mitglieder des Teams 
arbeiten sehr gut zusammen, unterstützen 
sich gegenseitig und stellen Lehrmaterialien 
zur Verfügung. „An 15 Terminen in der Wo-
che findet Einzel- und Kleingruppenunter-
richt statt. Wenn man sich das erste Mal mit 
jemandem unterhalten kann ist das ein sehr 
gutes Gefühl!“ 
Ellerbeks Flüchtlingskoordinatorin Marlies 
Braun berichtete, dass die Flüchtlingskinder 
in Sportvereinen aktiv sind und alle schwim-
men lernen sollen.
Wer sich ebenfalls in der Initiative engagie-
ren will, findet unter www.ellerbek-hilft.de 
wichtige Infos und Kontakte.
Gesucht werden außerdem Firmen, die den 
Flüchtlingen Hospitationsplätze anbieten 
möchten. Auch hier ist ein Kontakt über die 
Website möglich.
 	 aw

Über die Flüchtlingsarbeit informierten (v.l.): Johannes Dahmlos, Uwe Watteroth, 
Marlies Braun, Jörg Schnelle, Ingrid Mayer-Haupthoff und Günther Hildebrand

Architekt Wolfgang Theine (r.) stellte mit Geschäfts-
partner Bernhard Wawersik die Entwurfspläne vor
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Tennisclub Ellerbek: Jahreshauptversammlung

Steigende Mitgliederzahlen 
und viele Angebote 
Während der Jahreshauptversammlung des  
TC Ellerbek gab es viel Positives zu berichten.  
Der Verein startet mit einer Rekord-Mitgliederzahl in 
die neue Saison: 363 tennisbegeisterte Spieler zählt 
der Verein aktuell.

Der Vorsitzende Stefan Hinners betonte in seinem Bericht die 
hervorragende Arbeit, die Jugendwart Jörg Hilpert leistet. Die 

Zahl der Kinder und Jugendlichen ist auf rund 140 gestiegen.
Das Trainerteam wurde um eine hauptberufliche Trainerin erweitert 
und besteht nun aus zwei hauptberuflichen und vier nebenberufli-
chen Tennistrainern.
Auch die Gastronomie von Sven Szaguhn auf hohem Niveau zählt 
der Vorsitzende zu den Erfolgsfaktoren des Vereins. Das komplette 
Mobiliar wurde ausgetauscht und somit die Optik der guten Küche 
angepasst.
Bei den Wahlen wur-
de der komplette Vor-
stand im Amt bestätigt 
und ein neues Mit-
glied hinein gewählt. 
Claudia Prater-Tost ist 
neue „Spaßwartin“. 
Ihr offizieller Titel ist 
Gesellschaftswartin. 
Sie steigt gleich mit 
einer großen Aufgabe 
in ihr neues Amt ein, 
denn der Verein wird 
im nächsten Jahr sein 
50-jähriges Bestehen 
feiern.
Saisonstart mit dem „Tag der offenen Tür“ ist am Sonntag, den 
24. April, ab 11.00 Uhr. Alle Tennisinteressierten sind herzlich zum 
Kennenlernen, Probespielen und Kaffeetrinken eingeladen. 	 aw

Ellerbeker Gemeindevertretung stimmt zu

Stellvertretender 
Wehrführer vereidigt
Im Rahmen der letzten Gemeindevertretersitzung 
stimmten die Mitglieder der Wahl von Klaas Seehaus 
zum Stellvertreter von Wehrführer Holger Rechter 
zu.

Der bisherige Amtsinhaber Jürgen Langeloh hatte zuvor sei-
nen Rücktritt erklärt. Klaas Seehaus war während der Jahres-

hauptversammlung der FF Ellerbek ins zweithöchste Amt gewählt 
worden und die Gemeinde als Träger der Feuerwehr stimmte nun 
zu. Bürgermeister Günther Hildebrand führte die Vereidigung durch 
und überreichte dem neuen stellvertretenden Wehrführer die Er-
nennungsurkunde. 	 aw

Gemeindevertretung Ellerbek

Haushaltsplan  
verabschiedet

Während ihrer letzten 
Sitzung haben die El-

lerbeker Gemeindevertreter 
über den Haushaltsplan für 
die nächsten zwei Jahre ab-
gestimmt. Mit zwei Gegen-
stimmen und einer Enthaltung 
wurde der Haushalt verab-
schiedet. 
Der Finanzausschussvorsitzende Hans-Werner Quast (FDP) wies 
darauf hin, dass die Rücklagen der Gemeinde voraussichtlich in 
zwei Jahren aufgebraucht sein werden und die Gemeindevertreter 
sich des Themas annehmen müssten. 	 aw

Der gut gelaunte Vorstand des TC Ellerbek (v.l.): Claudia Prater-Tost,  
Jörg Hilpert, Dieter Heinze, Stefan Hinners, Andreas Diederich,  
Gerda Sonntag, Rolf Krohn und Michael Sonntag

Zeichnet für die gute Küche verantwortlich: 
Gastronom Sven Szaguhn

Fo
to

: p
riv

at

Bürgermeister Günther Hildebrand vereidigte Klaas Seehaus
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Gambia-Westafrika-Projekt

Benefizkonzert in Hasloh
Der Saal des Kirchengemeindezentrums im Mittelweg war 
voll. Auf dem Programm standen Unterhaltung, Musik und 
Informationen für einen guten Zweck. 

Der Erlös des Nachmittags kommt dem 
Verein „Gambia-Westafrika Projekt“ 

zugute. Nach dem gemeinsamen Kaffee-
trinken verzauberte Lukas Kaminski das 
Publikum auf äußerst unterhaltsame Wei-
se. Dann trat der Chor „Black Rose Gos-
pel“ auf und präsentierte unter anderem 
afrikanische Gospels, manche von ihnen 
begleitete Mawdo Marenah, 1. Vorsitzen-
der des Vereins, auf der Trommel. Der aus 
Ghana stammende Ellerauer lebt seit 1986 
in Deutschland und gründete den Verein 
im Jahr 1999. Er erläuterte den Besuchern, 
wofür die Gelder verwendet werden sollen. 
Nachdem schon ein Krankenhaus unter-
stützt und mehrere Brunnen gebaut wur-
den, ist der Bau einer Krankenstation in 
Kerewan das aktuelle Projekt.
In ganz Gambia gab es früher nur zwei 
Krankenhäuser. Mittlerweile sind es mehr, 
aber aus dem Ort Kerewan müssen Kran-
ke auch heute noch eine Strecke von 15 
Kilometern zur nächsten Möglichkeit einer 
ärztlichen Versorgung zurücklegen. Und 
das zu Fuß oder per Eselskarren. Mawdo 
Marenah war zuletzt im Januar vor Ort, um 
sich ein Bild von der aktuellen Lage zu ma-

chen. „In der Regenzeit kommt man auch 
mit Fahrzeugen kaum durch“, erklärte er. 
Nun soll direkt im Ort eine Krankensta-
tion gebaut werden – ein Grundstück ist 
bereits vorhanden. Das Gebäude soll Platz 
für einen Wohnraum für den Arzt, ein Be-
handlungszimmer, ein Wartezimmer, eine 
Apotheke und ein Lager bieten. Die Kosten 
für das Projekt schätzte der 1. Vorsitzende 
auf etwa 8.000 Euro. Rund die Hälfte des 
Betrags hat der Verein bereits durch Spen-
den eingenommen. Ist die Krankenstation 
erst einmal gebaut, kommen die örtlichen 
Behörden für das Gehalt des Arztes auf.
Nach weiteren musikalischen Darbietun-
gen unter anderem von Jürgen von Bergner 
und der Kindertrommelgruppe, die Mawdo 
Marenah unterrichtet, fand die Veranstal-
tung am frühen Abend schließlich ihr Ende. 
Rund 800 Euro kamen an Spenden zusam-
men.
Wer Mitglied im Verein werden oder spen-
den möchte, kann sich an den 2. Vorsit-
zenden Uwe Vogt wenden, per Mail unter 
susiunduwevogt@t-online.de oder telefo-
nisch unter 04106–745 76.
 	 aw

Die beiden Vorsitzenden des Ghambia-Westafrika Projekts (v.l.):  
Uwe Vogt und Mawdo Marenah

Der Chor „Black Rose Gospel“ trat auf

Trommel-Lehrer Mawdo Marenah zeigt sein 
Können während des Benefizkonzerts
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Trattoria da Massimo 
demnächst in Norderstedt
Gutgelaunt kamen die Gäste am Ostersamstag auf Einladung  
ins Ristorante MASSIMO nach Bönningstedt. Nur wenige  
wussten zu dem Zeitpunkt, dass es nicht nur die jährliche  
Jubiläumsparty mit dem klassischen italienischen Buffet,  
sondern ein Abschied von Bönningstedt werden sollte.

Nach der launigen Begrüßung durch Massimo wurde traditionell ausgelassen gefeiert. 
Natürlich war auch „Eros Ramazzotti“ wieder mit von der Partie, den Gastgeber 

Massimo zu gern imitiert und zwar richtig gut! Überhaupt wurde viel gesungen, denn 
Karaoke war angesagt. Bei den Herren ertönte unter anderem die HSV Hymne, die fast 
jeder mitsingen konnte, sogar die gut-
gelaunten Damen. In der stimmungsvol-
len Atmosphäre kam dann die Nachricht, 
dass das Restaurant in Bönningstedt 
geschlossen wird, was bei den meisten 
Gästen Erstaunen und Traurigkeit auslös-
te. In den sieben Jahren, in denen Massi-
mo das Restaurant betrieben hat, wurde 
es für viele Stammgäste zu 
einem beliebten Treffpunkt – 
nicht nur kulinarisch! 
Am Dienstag, den  
12. April 2016 eröffnet die 
TRATTORIA DA MASSIMO 
in Norderstedt, Ochsen-
zoller Str. 162. Die alte 
Telefonnummer bleibt 
bestehen. 

BÖNNINGSTEDT



Futter für die Wildtiere

Grundschüler pflanzten Obstbäume
Eine spannende Aktion hatten sich die Winzeldorfer Jagdpächter für die 
Schüler der vierten Klassen in Bönningstedt ausgedacht: 

Eine gemeinsame Baumpflanzaktion im 
Revier. Gespendet wurden die Bäume 

von der Firma Dehner. „Es sind alte Obst-
sorten. Apfel, Birne und Kirsche, die hier in 
den norddeutschen Klimabereich passen“, 
erklärte Marktleiter Ben Mielke. Bevor es je-
doch daran ging, den Spaten in die Hand zu 
nehmen, trafen sich alle Teilnehmer auf dem 
Fleßner Hof in der Winzeldorfer Straße. Hier 
gab es Kakao und von der Bäckerei Kolls 
gespendeten Butterkuchen zur Stärkung. 
Jäger Kai Fleßner erzählte den Kindern wäh-
renddessen viel Wissenswertes über die hier 
lebenden Wildtiere. Für sie sind die Früchte 
der Bäume gedacht. Denn auch Rehe, Füch-
se, Fasane und viele mehr naschen gern 
von dem Obst. „Und Bienen und andere 
Insekten sollen von den Blüten profitieren“, 
sagte Jäger Thorsten Arlt. Körperlich und  

geistig gestärkt gingen die Kids begeistert 
ans Werk. Insgesamt 20 Bäume wurden 
eingepflanzt und mit starken Pflöcken gesi- 

chert. Wo genau sie stehen wird hier nicht 
verraten – denn schließlich sind die leckeren 
Früchte ja für die Tiere… 	 aw

Freuten sich auf die Pflanzaktion(v.l.): 
Jagdpächter Thorsten Arlt, Marktleiter 
Ben Mielke, Lehrerin Katrin Grünwald, 
Jagdpächter Kai Fleßner, Lehrerin Kirstin 
Buchheim, die Kolls Mitarbeiterinnen An-
nika Fleßner und Lena Andrews und die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 4b

Während der Aktion schaute auch die Sonne zu

Die Kids hatten viel Spaß und packten kräftig an

Damit der kleine Baum sicher anwachsen kann 
bekommt er einen großen Pflock an die Seite, den 
Kai Fleßner einschlug

Thorsten Arlt unterstützte die Schüler beim 
Einpflanzen der Obstbäume
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Kara Dannenberg Karla Gaedigk un H. Martin Timm Michaela Faber und Thomas von Sintern

Anke Rohwer-Landberg, Jane Czolbe 
und Gerhard Landberg

JETZT BEI UNS.FEIERN SIE MIT UNS UND FREUEN SIE SICH AUF EINE GROSSE AUSWAHL 

SENSATIONELLER JUBILÄUMSANGEBOTE BIS 14.05.2016.

JAHRE JUBILÄUMS
PREISE!

TESTEN, KAUFEN, SPAREN!UNSERE JUBILÄUMSAKTION:

OPERO E8F DI2
E-Bike 28 Zoll 

 Art.-Nr.:  569-80545

Auch mit Rücktrittbremse lieferbar

Trapez Rahmen getestet

JETZT 500€ 
SPAREN!

* Unverbindliche Preisempfehlung

** abhängig von der Fahrweise, Belastung und Gelände

2399,-

JUBILÄUMSPREIS

€ 2899,-*

jeOpero Einzeltasche, Ltd. Edition  Art.Nr.: 080-40730

Beidseitig verwendbar. Mit Regenhülle, Nyloneinsatz mit 

Kordelzug, große reflektierende Applikationen.

Opero Smartbag Tour, Ltd. Edition   Art.Nr.: 080-40949

Rail Adapter für i-RACK Gepäckträger. Inneres RV-Fach, 

Karabiner-Schlüsselhaken, seitlich ausklappbare 

Taschen, reflektierende Applikationen, inkl. Regenhülle 

und Flaschenhalter.  

95

39 *

95

84 *

PASST DAZU:
Shimano STEPS Mittelmotor, Akku 

418 Wh, Reichweite bis zu 125 km**

Elektronisches Shimano Nexus Di2 

8-Gang Schaltsystem mit Freilauf

Hydraulische Shimano Scheibenbremsen

JETZTJETZTJETZTJETZTJETZTJETZTKOSTENLOSE
KOSTENLOSE
KOSTENLOSEPROBEFAHRT

PROBEFAHRT
PROBEFAHRTBEI UNS! 

BEI UNS! 
BEI UNS! 

OPERO E8F DI2, Art.-Nr.:  569-80945

 599 
95

JUBILÄUMSPREIS

€   799,95*

OPERO SL

Trekking Bike 28 Zoll  

Art.-Nr.:  566-29048

Auch als 

Damenmodell 

erhältlich.

Empfehlung
aktiv

1-2/2016

1-2/2016

S e h r  G u t

aktiv

Shimano Alivio 24-Gang Schaltwerk

leichtlaufender Shimano Nabendynamo

pannensichere Schwalbe Citizen Bereifung

starke Shimano hydraulische 

Scheibenbremsen
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Spanien
2015 Prado Rey Rosado, 

Ribera del Duero  

Österreich
2014 Sauvignon Blanc 

Selektion, Heiderer-Mayer   

Australien 
2014 Shiraz Grenache Retreat,

Scotts Creek      

Südafrika
2013 Cabernet Sauvignon, 

Blaauwklippen 

April 2016 – Gültig bis 30. April 2016 – www.rindchen.de

GUT EINGEKAUFT

22 % 
SPAREN

5,40 € 
0,75 Liter

statt 6,95 €
1 Liter 7,20 € statt 9,27 €
Art.-Nr. 401700415

22 % 
SPAREN

6,95 € 
0,75 Liter

statt 8,95 €
1 Liter 9,27 € statt 11,93 €
Art.-Nr. 650205414

25 %  
SPAREN

5,95 € 
0,75 Liter

statt 7,95 €
1 Liter 7,93 € statt 10,60 €
Art.-Nr. 601600213

40 % 
SPAREN

6,50 € 
0,75 Liter

statt 10,80 €
1 Liter 8,67 € statt 14,40 €
Art.-Nr. 302100614

Spanien
2014 Los Bayones Joven tinto, 

Francisco Casas 

45 % 
SPAREN

4,95 € 
0,75 Liter

statt 8,95 €
1 Liter 6,60 € statt 11,93 €
Art.-Nr. 401900714

Rindchen’s Weinkontor GmbH & Co. KG – Ellerhorst 1 – 25474 Bönningstedt bei Hamburg

Hier können Sie bestellen:

 040 - 556 20 20       040 - 556 20 220       www.rindchen.de       info@rindchen.de

»Der Zufl uchtsort« Einen wahren Retreat – also 
Zufl uchtsort – bietet diese brillante Cuvée aus Shiraz und 
Grenache Ihrem Gaumen. Wunderbar umhüllt vom Duft 
der wilden Kirschen und Brombeeren können Sie sich ent-
spannt zurücklehnen und sich der roten Frucht und der 
vanilligen Würze hingeben. Doch dann folgt der Shiraz-
typische pfe� rige Kick und hält Sie vom Einschlafen ab. 
Weingut/Abfüller: Scotts Creek/Byrne Vineyards, AU - 5320 Morgan, Australien

»Der Schwelgerische« Was das Kult-Weingut Prado 
Rey hier als Rosé abgeliefert hat, ist schwelgerisch, luxuriös 
und von schier überbordender Sinnlichkeit. Reife Aromen von 
leckeren Beerenfrüchten entströmen dem Glas, im Gaumen 
ist der Wein ungemein präsent, mit harmonischer und run-
der Frucht und einem herrlichen Finale. Entdecken Sie einen 
Spitzen-Rosé aus dem Ribera del Duero zum Top-Preis!
Weingut/Abfüller: Bodegas Prado Rey, E - 09440 Gumiel de Mercado, Spanien

»Der Angriller« Entdecken Sie hier einen charakter-
vollen Rotwein aus der spanischen Aufsteigerregion Toro 
– und einen idealtypischen Repräsentanten der Nobelrebe 
Tempranillo, die hier „Tinto de Toro“ heißt. Tiefdunkel, mit 
schöner Würze und mineralischer Länge brilliert er mit sei-
ner lebendigen, unverfälschten Frucht. Der perfekte Wein 
zum Angrillen an den ersten warmen Frühlingsabenden!
Weingut/Abfüller: Bodegas Francisco Casas, E - 49810 Morales de Toro, Spanien

»Der Wildwürzige« Der Paradyskloof  mit seinen Gra-
nitböden zählt zu den wertvollsten Lagen des Spitzengutes 
Blaauwklippen in Stellenbosch. Das verleiht dem Cabernet 
Struktur, Klasse und Charakter. Die wildwürzige Nase lockt 
mit Aromen von Schokolade, dunklen Beerenfrüchten und 
Waldboden, im Mund ist der Wein weich und angenehm, 
dennoch kraftvoll und durch reife Tannine geprägt. Groß!
Weingut/Abfüller: Blaauwklippen Agricultural Estates, ZA - 7600 Stellenbosch, Südafrika

»Der Überraschende« Heiderer-Mayer kennen Sie für 
brillante Grüne und Rote Veltliner – dass die jungen Brüder 
aus dem Wagram auch hochbegabte Sauvignon-Produzenten 
sind, ist eher eine Überraschung. Der 2014er zeigt, warum die 
Rebe so beliebt ist: Feine Würze, reife, schön eingebundene 
Säure, Tropenfrucht- und Stachelbeeraromen paaren sich mit 
der gebietstypischen Mineralität. Das macht Freude!
Weingut/Abfüller: Weingut Heiderer-Mayer, A - 3701 Baumgarten am Wagram, Österreich

Frankreich
2015 Lauran Cabaret Blanc, 

Minervois AC 

29 % 
SPAREN

4,95 € 
0,75 Liter

statt 6,95 €
1 Liter 6,60 € statt 9,27 €
Art.-Nr. 216800115

»Der Blumige« Im kleinen, feinen Gebiet Minervois 
nordöstlich von Carcassonne vermuten die meisten nur tolle 
Rote. Weit gefehlt! Dieser delikate Weiße aus Macabeu, 
Grenache blanc und Marsanne begrüßt Sie mit dem herr-
lichen Duft nach grünen und gelben Äpfeln auf einer Streu-
obstwiese. Am Gaumen setzt sich der Reigen mit blumigen 
Noten und einer ganz weichen, vollen Frucht fort. 
Weingut/Abfüller: Lauran Cabaret, F - 11800 Laure Minervois, Frankreich
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           Wir beliefern Sie per DHL ab 75 € Warenwert bundesweit frei Haus
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Chile
2014 Syrah Yaku,

Bodegas Santo Domingo  

Spanien
2012 Añoranza Crianza,

Bodegas Juan Ramón Lozano

Frankreich
2014 Sauvignon Blanc 

„Tarani“, Vinovalie    

Frankreich
2014 Marsanne Viognier 

„Grap G“ 
  

Juni 2015 – Gültig bis 30. Juni 2015 – www.rindchen.de

GUT EINGEKAUFT

41 % 
SPAREN

6,50 € 
0,75 Liter

statt 10,95 €
1 Liter 8,67 € statt 14,60 €
Art.-Nr. 501000814

18 % 
SPAREN

4,44 € 
0,75 Liter

statt 5,40 €
1 Liter 5,92 € statt 7,20 €
Art.-Nr. 206800414

31 %  
SPAREN

6,90 € 
0,75 Liter

statt 9,95 €
1 Liter 9,20 € statt 13,27 €
Art.-Nr. 207600914

20 % 
SPAREN

3,95 € 
0,75 Liter

statt 4,95 €
1 Liter 5,27 € statt 6,60 €
Art.-Nr. 401802012

 Argentinien
2012 Cuvée Privée,
Bodega Atamisque  

35 % 
SPAREN

12,95 € 
0,75 Liter

statt 19,80 €
1 Liter 17,27 € statt 26,40 €
Art.-Nr. 510400912

Rindchen’s Weinkontor GmbH & Co. KG – Ellerhorst 1 – 25474 Bönningstedt bei Hamburg

Hier können Sie bestellen:

 040 - 556 20 20       040 - 556 20 220       www.rindchen.de       info@rindchen.de

»Der Goldgewinner« Trotz des genialen Preises ist 
das einer der Weine, die uns im fünften Jahr in Folge den 
Titel „Deutschlands bester Weinhändler international“ einge-
bracht haben – Goldmedaille auf der Berliner Wein Trophy! 
Frisch steigt der Duft nach Stachelbeeren und Kiwi in die 
Nase. Im Gaumen knackig-frisch mit lebendigem Antritt. 
Dazu gesellt sich eine weiche Frucht mit ansehnlicher Fülle.
Weingut/Abfüller: Vinovalie, F - 81600 Brens, Frankreich

»Der Sinnliche« Alles, was man mit einem Latin Lover 
verbindet – dieser Syrah vom höchst prämiierten Erzeuger 
Chiles zeigt es in Perfektion. Ein tiefer, anziehender Duft 
von Schwarzen Johannisbeeren, Schokolade, Muskat und 
dem sortentypischen Weißen Pfe¥ er bittet zum Tanz. Über 
den Gaumen bewegt sich der Wein mit weichen, in Seide 
gehüllten Bewegungen. Sinnliches Trinkvergnügen! 
Weingut/Abfüller: Bodegas Santo Domingo, Cl - 3070000 San Fernando, Chile

»Das Monument« Was passiert, wenn der Kellermeis-
ter eines der weltbesten Weingüter und Gerd Rindchen ge-
meinsam im Keller stehen und die besten Barriques auswäh-
len? Dann entsteht ein Wein wie dieser: unwiderstehlicher 
Duft nach Cassis und gekochten Früchten, im Mund eine 
unnachahmlich weiche Kraft, die mit voller Frucht  voraus be-
tört – es ist eine Wonne, dieses Wein-Monument zu trinken!
Weingut/Abfüller: Bodega Atamisque, AR - 5561 San José - Tupungato Mendoza, Argentinien

»Der Überwältigende« Der legendäre rote „G“ aus 
uralten Carignan-Rebstöcken hat einen weißen Bruder be-
kommen. Und dieser imposante Wein aus den autochtho-
nen südfranzösischen Spitzenreben Marsanne und Viognier 
hat es wahrhaft in sich: überwältigende, würzige Nase mit 
Anklängen an Muskat und Honig, dichte Struktur am Gau-
men, immens langer Nachhall im Finale. 
Weingut/Abfüller: L’Union des Vignerons, F - 34360 Saint-Chinian, Frankreich

»Das Preis-Genuss-Wunder« Schon zum Normal-
preis können es viele kaum glauben, was für eine über-
zeugende Qualität Ihnen dieser komplexe Rotwein bietet. 
Blaubeere, Zwetschge und eine Spur Toast sind die schönen 
Aromen, welche die Nase sogleich wahrnimmt. Im Mund 
folgt ein würziger Angang, kombiniert mit einer beeindru-
ckenden Demonstration des gekonnten Barrique-Ausbaus. 
Weingut/Abfüller: Juan Ramón Lozano, ES - 02600 Villarrobledo, Spanien

Italien
Frescoli Secco Bianco 

und Frescoli Rosé

20 % 
SPAREN

3,95 € 
0,75 Liter

jeweils statt 4,95 €
1 Liter 5,27 € statt 6,60 €
Art.-Nr. 108000700/108000600

»Die Sommerfrischen« Dieses prickelnde Italo-Duo 
dürfte jedem Prosecco den Angstschweiß aufs Etikett trei-
ben: Der Frescoli Bianco aus den klassischen Rebsorten Gar-
ganega und Chardonnay bezaubert Sie mit frischer Frucht 
und Anklängen an grünen Apfel und weißen Pfi rsich. Sinn-
lich und fein moussierend, mit charmanter Erdbeer- und 
Himbeerfrucht kommt der Rosé dahergetänzelt.  
Weingut/Abfüller: Cantina Colli Vicentini, I - 36075 Montecchio Maggiore (VI), Italien 
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           Wir beliefern Sie per DHL ab 75 € Warenwert bundesweit frei Haus
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Spanien
2015 Prado Rey Rosado, 

Ribera del Duero  

Österreich
2014 Sauvignon Blanc 

Selektion, Heiderer-Mayer   

Australien 
2014 Shiraz Grenache Retreat,

Scotts Creek      

Südafrika
2013 Cabernet Sauvignon, 

Blaauwklippen 

April 2016 – Gültig bis 30. April 2016 – www.rindchen.de

GUT EINGEKAUFT

22 % 
SPAREN

5,40 € 
0,75 Liter

statt 6,95 €
1 Liter 7,20 € statt 9,27 €
Art.-Nr. 401700415

22 % 
SPAREN

6,95 € 
0,75 Liter

statt 8,95 €
1 Liter 9,27 € statt 11,93 €
Art.-Nr. 650205414

25 %  
SPAREN

5,95 € 
0,75 Liter

statt 7,95 €
1 Liter 7,93 € statt 10,60 €
Art.-Nr. 601600213

40 % 
SPAREN

6,50 € 
0,75 Liter

statt 10,80 €
1 Liter 8,67 € statt 14,40 €
Art.-Nr. 302100614

Spanien
2014 Los Bayones Joven tinto, 

Francisco Casas 

45 % 
SPAREN

4,95 € 
0,75 Liter

statt 8,95 €
1 Liter 6,60 € statt 11,93 €
Art.-Nr. 401900714

Rindchen’s Weinkontor GmbH & Co. KG – Ellerhorst 1 – 25474 Bönningstedt bei Hamburg

Hier können Sie bestellen:

 040 - 556 20 20       040 - 556 20 220       www.rindchen.de       info@rindchen.de

»Der Zufl uchtsort« Einen wahren Retreat – also 
Zufl uchtsort – bietet diese brillante Cuvée aus Shiraz und 
Grenache Ihrem Gaumen. Wunderbar umhüllt vom Duft 
der wilden Kirschen und Brombeeren können Sie sich ent-
spannt zurücklehnen und sich der roten Frucht und der 
vanilligen Würze hingeben. Doch dann folgt der Shiraz-
typische pfe� rige Kick und hält Sie vom Einschlafen ab. 
Weingut/Abfüller: Scotts Creek/Byrne Vineyards, AU - 5320 Morgan, Australien

»Der Schwelgerische« Was das Kult-Weingut Prado 
Rey hier als Rosé abgeliefert hat, ist schwelgerisch, luxuriös 
und von schier überbordender Sinnlichkeit. Reife Aromen von 
leckeren Beerenfrüchten entströmen dem Glas, im Gaumen 
ist der Wein ungemein präsent, mit harmonischer und run-
der Frucht und einem herrlichen Finale. Entdecken Sie einen 
Spitzen-Rosé aus dem Ribera del Duero zum Top-Preis!
Weingut/Abfüller: Bodegas Prado Rey, E - 09440 Gumiel de Mercado, Spanien

»Der Angriller« Entdecken Sie hier einen charakter-
vollen Rotwein aus der spanischen Aufsteigerregion Toro 
– und einen idealtypischen Repräsentanten der Nobelrebe 
Tempranillo, die hier „Tinto de Toro“ heißt. Tiefdunkel, mit 
schöner Würze und mineralischer Länge brilliert er mit sei-
ner lebendigen, unverfälschten Frucht. Der perfekte Wein 
zum Angrillen an den ersten warmen Frühlingsabenden!
Weingut/Abfüller: Bodegas Francisco Casas, E - 49810 Morales de Toro, Spanien

»Der Wildwürzige« Der Paradyskloof  mit seinen Gra-
nitböden zählt zu den wertvollsten Lagen des Spitzengutes 
Blaauwklippen in Stellenbosch. Das verleiht dem Cabernet 
Struktur, Klasse und Charakter. Die wildwürzige Nase lockt 
mit Aromen von Schokolade, dunklen Beerenfrüchten und 
Waldboden, im Mund ist der Wein weich und angenehm, 
dennoch kraftvoll und durch reife Tannine geprägt. Groß!
Weingut/Abfüller: Blaauwklippen Agricultural Estates, ZA - 7600 Stellenbosch, Südafrika

»Der Überraschende« Heiderer-Mayer kennen Sie für 
brillante Grüne und Rote Veltliner – dass die jungen Brüder 
aus dem Wagram auch hochbegabte Sauvignon-Produzenten 
sind, ist eher eine Überraschung. Der 2014er zeigt, warum die 
Rebe so beliebt ist: Feine Würze, reife, schön eingebundene 
Säure, Tropenfrucht- und Stachelbeeraromen paaren sich mit 
der gebietstypischen Mineralität. Das macht Freude!
Weingut/Abfüller: Weingut Heiderer-Mayer, A - 3701 Baumgarten am Wagram, Österreich

Frankreich
2015 Lauran Cabaret Blanc, 

Minervois AC 

29 % 
SPAREN

4,95 € 
0,75 Liter

statt 6,95 €
1 Liter 6,60 € statt 9,27 €
Art.-Nr. 216800115

»Der Blumige« Im kleinen, feinen Gebiet Minervois 
nordöstlich von Carcassonne vermuten die meisten nur tolle 
Rote. Weit gefehlt! Dieser delikate Weiße aus Macabeu, 
Grenache blanc und Marsanne begrüßt Sie mit dem herr-
lichen Duft nach grünen und gelben Äpfeln auf einer Streu-
obstwiese. Am Gaumen setzt sich der Reigen mit blumigen 
Noten und einer ganz weichen, vollen Frucht fort. 
Weingut/Abfüller: Lauran Cabaret, F - 11800 Laure Minervois, Frankreich
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